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Abonnements⸗Einladung. 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abon 
nement auf die Monate November un 
Dezember für die einmal täglich er⸗ 


ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende N 


allen Garde⸗ 


Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. inken Flügel. Bei der Auffahrt ertönte wiederum 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an die öſterreichiſche Hymne. Hierauf _ folgte 


Die Redaktion. 


anf's Eifrigſte betrieben werden, je 


beiwohnen werden. 5 
s — Das „Militär Wochenblatt” widmet dem 
Marſchall Mac Mahon folgenden Nachruf: Mit 
dem verſtorbenen Marſchall wird einer der erſten 
5 Curopas begraben. Aus allen Ländern 
Br; en e en, dis Eh ett nb ritt oder Nichteintritt in das Zentrum, voligiebei 


Edelſinn überall Anerkennung finden und hochge⸗ le 1 Kürzlich trat ie ons FR 5 
halten werden über alle Kämpfe der Völker und blatt da. Tudan bed Fial ſäſſiſchen 8 
Parteien. So hat auch Se. Miajeftät und Kaiſer Pagen den Cinteikt in jene Traktion aut bie, ben 
einen Lorbeerkranz am Grabe des Marschalls Slſaß-Lothringern doch nur wenig nützen konne; 
niederlegen laſſen, als ein Zeichen, das Deutſch⸗ de elaſſiſche Gruppe dürfe ſich nicht mit. dem 
land und ſein Heer den tapferen und edlen Feind Zentrum verſchmelzen, ſondern müſſe ihre Selbſt⸗ 
zu ehren wiſſen. In der That hat Niemand ſtändigkeit bewahren und zwar ſo lange, bis alle 
uns den Sieg ſchwerer gemacht und hartuäckiger Ausnahmegeſotze im Reichslande beſeitigt ſein wer⸗ 
geftritten als der jetzt verſtorbene Marſchall in den. Demgegenüber hebt der „Elſäſſere das 
der Schlacht bei Wörth, feinem Ruhmeskranze Blatt des Strafburger Griſlichon Dr. Diäller- 
fügte er hier ein neues Lorbeerblatt hinzu. Als Simonis, hervor, ron einer eigentlichen elſaſſiſchen 


das Bild eines echten Soldaten fand er bei Partei könne jetzt ſchon nicht mehr die Rede fein, 


Freund und Feind gleiche Anerkennung, und jedes 
Soldatenherz freut ſich, daß unſere Zeit noch 


Aus Elſaß⸗ Lothringen, 22. Oktober. 
Unter den reichsländiſchen Reichstagsabgeordneten 


7 


| en . 105 e 1 8 
ton Erſchei . angeſchloſſen habe. Wenn die klerikalen Abge⸗ 
87 de n N Säge ordneten, die für ſich keine Anträge ſtellen können, 
dieſer ritterliche Sinn, welcher in dem ver⸗ le Beiſpicle folgen, jo lauſen ſie Gefahr, 
ante Maut cc Wr bee der Kar Tal gage Serie an di 
zertrete ene S 5 : a e ’ 
allen Völtern erhalten re e en reichsländiſchen Angelegenheiten verliert. Man 
der Politik 8 ir erſt d u darf einigermaßen geipannt darauf fein, welchen 
an ſobald r Berlant die Angelegenheit in nächſter Seſſion des 
Als brave Soldaten und Kinder unſeres Vater⸗ dee men we 
landes werden wir unſere Schuldigkeit thun, er⸗ Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 24. Oktober. Der Bürgermeiſter 


halten wir uns dabei die Geſinnung eines Mac 
Prix hat fein Amt als Bürgermeiſter niedergelegt, 


Mahon! 

Die Berathungen der Kommiſſion für die behält jedoch ſein Mandat als Gemeinderath. 
Ausarbeitung des bürgerlichen Geſetzbuchs ſind 4 Bei 8. ente fortgeſetzten erſten Sn der 
Wahlreformvorlage trat der Abgeordnete Krona⸗ 


bis zum Jamilien⸗ und Erbrecht gediehen. Beide 
Materien ſind bereits in Angriff genommen, es wetter für die Regierungsvorlage ein und bes 
kämpfte die Wirkſamkeit des Klubs, welche den 


wird aber . längere Zeit dauern, 
bis ſie zum Abſchluſſe gebracht werden können 9 mus ch d! 5 Ä 
ee a 5 Parlamentarismus ſchädige. Kronawetter nannte 
Soweit ſich bisher der fernere Verlauf der Ar⸗ die gegenwärtige Koalition Plener⸗Hohenwart⸗Ja⸗ 
beiten der vorberegten Kommiſſion überſehen läßt, worski einen neuen Dreibund. a 
erſcheiut es nicht wahrſcheinlich, daß ſie ihre Ar⸗ 
Niederlande. 
Ainſterdam, 22. Oktober. Ein erbauliches 


beiten vor anderthalb Jahren zu beendigen in der 

Lage ſein wird. Demzufolge darf auch ſchwerlich 
Stück iundiſcher Zuſtände und indiſcher Regierung 
beſchäftigt ſeit einigen Wochen die indiſche und die 


mehr darauf gerechnet werden, daß der Entwurf 
eines bürgerlichen u buches vor Ende des 
r 1 hat es dieſige Preſſe. Bei den Aruinſehn im indiſchen 
ſich als überaus nützlch ertviefen, daß FH Archipel, deſſen Gewäſſer ausſchließlich unter 
es bürgerlichen Geſetzbuches niederländischer Oberhoheit ſtehen, hat ſich ſeit 
veröffentlicht und dadurch “überaus werkhvolles Monaten eine auſtraliſche Flotte ſeſtgeſetzt, welche 
Material für di N 1a en iſt, die Perlfiſcherei in großartigem Maßſtabe betreibt. 
tatıwial für die zweite Berathung geren u. Dieſe Auſtralier find gut bewaffnet und bedrohen 
ſondern daß auch die Ergebniſſe ber legteren bruch die nieverländiſchen Beamten, die ihnen die 
3 au eee Fan zugänglich Je, Fiſcherei verbieten wollen, kurzweg mit Meſſer und 
macht fine. Es find dadurch nicht nur manche Gewehr. Den . biefer Inſeln wird 
Vortheile für die Schlußredaktion erlangt, ſon⸗ durch das in großartigem Raubſtil geführte 
für vie hhusg der woch rüäſtindi elle Fingerzeig Fiſchen der Auſtralier, die überdies noch mit den 
ben werbe gen Fragen ge- heſten Taucherapparaten verſehen find, das einzige 
ge ; Erwerbsmittel auf lange Jahre hinaus in brutaler 
Wildparkſtation, 24. Oktober. Um un de weggenommen und ſie ſind gegen die 
30 Min. traf Se. Majeſtät der Kaiſer mit dem auſtraliſchen Fiſcher in doppeltem Nachtheil, da 
Erzherzog Albrecht von Oeſterreich, ſeinem hohen ſie für die gefundenen Perlen beim Verkauf einen 
Gaſte, hier ein, den Se. Majeſtät der Kaiſer um Ausgangszoll von 2 Prozent des Werths ent⸗ 


12 Uhr 22 Min. auf dem Anhalter Bahnhoſe richten müſſen, während die Auſtralier ich mit 


mit militäriſchen Ehren empfangen und nach dem ihrem Fang ohne weiteres entferneu. Vor einigen 
Potsdamer Bahnhofe geleitet halte. Auf dem Jahren hat ein Einwohner von Batavia um die 
hieſigen Bahnhoſe, der mit öſterreichiſchen Farben Erlaubniß nachgeſucht, die Perlfiſcherei bei 
und Tannengrün geſchmückt war, hatte eine Kom- den Aruiuſeln in größerem Maßſtab aus⸗ 
pagnie des Garde Jäger⸗Bataillons mit der Fahne üben zu dürfen, wobei dann zugleich 
und Muſik als Ehrenwache Auſſtellung genommen. auch für die Intereſſen der inländiſchen 
Sobald der Zug einlief, intonirte die Muſik die Bevölkerung geſorgt worden wäre, da dieſe 
öſterreichiſche Nationalhymne. Nachdem der Ert⸗ bei den 3 
herzog, welcher unter grauem Militärmantel gefunden hätte. 
preußiſche Generalg-Uniform mit dem Abzeichen wie der indiſchen zu thun hat, der darf in der 
des Feldmarſchalls und dem Bande des hohen Regel jede Hoffuung fahren laſſen, um zum er⸗ 
Ordens vom Schwarzen Adler trug, in Be⸗ wünſchten Ziele zu gelangen; jo ging es auch 
‚leitung Sr. Majeſtät des Kaiſers die Front der hier, die Konzeſſion wurde trotz der hohen ge⸗ 
Ehrenkompagnie abgeſchritten und dieſe deu botenen Pachtſumme nicht ertheilt, und man ſchien 
Parademarſch ausgeführt hatte, fuhren die Herr- es in Bnitenzorg ganz in der Ordnung zu finden, 
ſchaften in offenem Vierſpänner nach dem Neuen daß ſich Fremde mit den Schätzen eins nieder⸗ 
Palais. Seine Maleſtät der Kaiſer trug die Uni⸗ ländiſchen Terrains herein A 


tet 


Morge 


— . 


| 


enen Truppenkörper. 


3 Ausſt 


ſcheint ſich eine Spaltung in der Frage, ob Ein⸗ 


da bereits mehr als ein Drittel der elſaß⸗lothrin⸗ 


reichlichen Verdienſt 
Aber wer mit einer Bureaukratief — 


„x während! 


Abe, 2 Ober 130. _ 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3 
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gabe. 


n⸗Aus 


Br 


zu verbleiben vorzog, wurde 
g von Paris nach Rom 


Erneuerungsrecht nicht üblich iſt, ich habe mir aber 
das Erueuerungsrecht, je nach meiner Wahl, vor⸗ 
nolands ſtets behalten. Präſ.: Sie ſollen den Hintergedanken 
unterhalten, gehabt haben, die Looſe zur letzten Klaſſe nicht zu 
ü be⸗ verſchaffen, da Sie in dieſem Falle au Sußmann 
n vollen Plaupreis auch für alle Vorklaſſen 
aben und die hätten bezahlen müſſen? Thatſächlich hat kein 

chtet Offizier ein Loos zur letzten Klaſſe bekommen. Es 
fel: mag ja möglich ſein, daß Sie einmal auf die 
Unerfahrenheit der Offiziere ſpekulirt und geglaubt 
haben: der Offizier wird das Erneuerungsrecht 
nicht beanſpruchen, und wenn er das Recht dennoch 
beanſprucht, dann ſage ich ihm, er ſolle zunächſt 


ar er N 
(je als Diplomat de 
und den 
ſenden, 


Ri 
itzenden Herren aus dem Feuer; der General⸗ betont, 


aämli i ie Englä ; Nationen, die Frau⸗ P is bezahlen? Augeklagter: 
omverneie fürchtet nämlich, wenn gegen die daß die Engländer mit allen Nationen, die Frau⸗ den vollen Planpreis bezahle 

Aultralier Gewalt angewendet würde, Verwicke⸗ zoſen und Ruſſen eingeſchloſſeu, i Verzlicher Jawohl. Der Angeklagte Heß, genannt See 
lunzen mit England, und in ſolchen Fällen iſt Freundschaft leben möchten, und beff daß die mann bemerkt: das Darlehnsgeſchäft ſei von 


der Abnahme von Looſen nicht abhängig geweſen. 
Präſ.: Die Wechſel mußten gewöhnlich von zwei 
Dffigieren unterſchrieben werden? Angell.: Ja⸗ 
Nee if 3 9 Die ki su 
? 24. Oktober. imes“ wird Unterſchrift habe er nur gefordert, wenn der Dar⸗ 
ECE 15 lehnsfordernde nicht als ganz ſolvent galt. Im 
„Uebrigen müſſe er auch betonen, daß er den Loos ⸗ 
handel von dem Darlehnsgeſchäft vollſtändig ge. 

trennt gehalten habe. Angekl. Abter bemerkt auf 
Befragen des Präſidenten: Er habe von Sußmaun 
und Moritz Schereck in Berlin Verzichtlooſe bezogen 
und 4 Mk. 50 Pf. bis 7 Mk. pro Klaſſe und Loos 
bezahlt. x 7225 eg = A je ver 1 — 
perſi iſſton Loos und Klaſſe 25 Mk. bezahlt, unter ausdrücklichem 
perfilche dann Abel Verzicht auf die letzte Klaſſe. Er habe dem 

Herrn Baron geſagt, daß er ihm die Looſe 

die letzte Klaſſe nicht geben könne, da er fie ſelbſt 
nicht habe. Präſ.: Bei dem Loosgeſchäft ſollen 


öhnt, die Schuld einfach auf die 


Belgien. 

Brüſſel, 24. Oktober. Nachrichten vom 
Kongo melden, daß der Kommandant Pothier die 
letzte Feſtung der Araber, Kirva, welch 
Kibonge vertheidigt wurde, erobert hat 
Eroberung eröffnet dem Kongoſtaat au 
Länderſtriche an der öſtlichen Grenze. 


Frankreich. 


24 


ajorität. 


| 
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23. Oktober. u R 
Führer der Paruelliten, hielt hier eine Rede, in 


Nationalfeſte Alles zu beherrſchen ſcheint, ſo fehlt 8 5 a 5 ER ö ; } 
dieſem Vile doch licht 55 1 5 HN baun welcher er die Regierung in Kenntniß fette, daß Sie Ye 3 don 6844 a e 
ruhigende Hintergrund. Tieſe, düstere Schatten, feine Partei, wenn die Frage der ermittirten gehabt haben? Ubter; Das weiß ich nicht mein 


ä icht i iesjähri . jon und genau. Jedenfalls hielt ich das Loosgeſchäft von 
Pächter nicht in der diesjährigen Herbſtſeſſion dem Dariehnsgeichäft vollfändig getrennt. Ger 


die Homerulefrage nicht im Jahre 1894 geregelt dem © 85 b 
würden, der Regierung die bisher gewährte Unter⸗ wöhnlich verlangten die Offiziere erſt ein Darlehen. 
ſtützung entziehen un? bei der erſten Gelegenheit — 1 5 dll Offer nickt pt 1 — Ko 
e Bl a eden de das Darlehen nur erhalten, wenn ſie eine Anzahl 
Dänemark. Looſe eutnehmen? Bankier Eugen Schered-Berlin 
Kopenhagen, 19. Oktober. Im Folkething bekundet als Sachverſtändiger: Verzichtlooſe kenne 
brachte die verhandelnde Linke den Autrag ein, zu 


r blos bei der letzten Klaſſe, d. h. das Loos 
Gunſten der ländlichen Beſitzer auf am 1. Oktober werde billiger als zum Originalpreis verkauft, der 
fällige Steuern in Höhe von 3½ Millionen Kronen 


ee 8 115 . beh a den 
u verzichten. Die Rechte und der Finanzminiſter niedrigsten Gewinn für ſich zu behalten weinen 
fertilen 155 gegen ne Woll man NER | Mietheloeſe werde von dein darauf gefallenen Ger 
Landwirthſchaft ſtützen, fo könne es anderweitig winne nicht der dafür gezahlte, ſondern der Diez 
beſſer geſchehen. preis, der ſelbſtverſtändlich ſtets höher ſei, abge 
Bl zogen. Das Miethen von Looſen fei durchaus 
| üblich, nicht aber, wenn damit ein Verzicht ver⸗ 
| bunden ſei. — Der Augeklagte Julius 9 
bekundet, er habe den Offizieren nur 5 bis 
Prozent Zinſen pro Jahr und / — / Prozent 


Türkei. 


ſtändlich bemüht, Looſe abzuſetzen. Ich habe aber 
die Darlehusgewährung niemals von Looskäufen 
abhingig gemacht. Et nachdem ich das Darlehen 
'geneben, habe ich Looſe offerirt, und zwar ſtets 
Driginallooſe, niemals ſogenannte Verzichtlooſe. 
Auf weiteres Befragen bemerkt der Angeklagte, 
daß er an einem Brannſchweiger Looſe, das er 


gedauert und mehr 
weiterarbeitenden Bergleute unter dem Schutz von p 
Kavallerieabtheilungen die Gruben flüchtend ver⸗ ſuch 
laſſen müſſen, ſelbſt mit ſolchen Streilbrechern be⸗ 
ſetzte Bahnzüge wurden angegriffen und zum und 


15 ) ” ; N ; zum Originalpreiſe verkauft, 8—9 Mark verdient 
Stehen gebracht, ſo daß es zwiſchen den e 1 alten Formen geſtaltet wird. Als ſabe Der Präſident ſchreitet alsdann zur Crör⸗ 


Arbeitenden ſchützenden Gendarmen und den an⸗ 
greifenden Ausſtändiſchen zu regelrechten Gefechten 
kam. Die Zahl der verwundeten Ausſtändiſchen ſcheint bekanntlich 
aus dieſen Kämpfen wird man wohl nie kennen Oberkirchenraths Barkhauſen. 


lernen, denn faſt überall wurden dieſelben von den 5 ; N 

Genoſſen bei Seite geſchafft und etc gehalten, Amerika. langiährie 8 Kale, erh mie 
um ſie vor dem Arm des Strafrichters zu ſchützen. Newyork, 24. Oktober. Dem „New York Faſten 7 w. beftraft Der An ell “; Fäh 2 
Trotzdem beſchäſtigen ſich ſchon ſeit einer Herald“ wird aus Montevideo vom geſtrigen Tage bemerkt auf Beſra en des Präſidenten er 2 55 
ganzen Reihe von Tagen die Gerichte, welche gemeldet, nach daſelbſt aus Rio de Janeiro ein⸗ Jabre 1886 den Achtuer in Wien kennen we 
mit der Aburtheilung der wegen Widerſtandes gelaufenen Nachrichten ſei Frederico Lorena, der habe Er fei mehrfach in Wien, Budapeſt 5 w. 
gegen die Staatsgewalt, Angriffe gegen die be- Kommandant eines der auſſtändiſchen Schiffe, von Roulette ⸗Bankh re eweſen 5 Präsident: Sie 
waffnete Macht u. ſ. w. angeklagten Berg dem Admiral Mello im Hauptquartier zu Deſterro ſcheinen ein Fe ei Roulette, Bauthalles 
lente beauftragt ſind, mit einer endloſen Reihe zum proviſoriſchen Präſidenten der Republik pro⸗ geweſen zu fein. Sie ſollen 17 Jahre lang im 


terung der Spieleraffaire und bemerkt vorweg 
Zu den Augeklagten gehöre auch ein Mann Na- 
mens Lichtner, der aus der Unterſuchungshaft ge⸗ 
flüchtet iſt. Lichtner iſt vielfach wegen Verun⸗ 


Sitzung und auf ihn zu tödten. Ein mit Dynamit gefülltes Album 
falſchen ſei 75 mit Peixotos Einwilligung überſandt 
worden. 
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Der 


Ar. — 


E 


Mü 8 
BEN, a 15 


von Prozeſſen dieſer Art, und noch befinden ſich klamirt worden. I : far 
a N 725 b 8 . > 5 : D 5 arn, De ® „ 1. VO. 
144 Gefangene im Gefängniſſe zu Bethune Die „Republica“ forderte vor ihrem Abſegeln 5 F N 
iſt um jo ſchwieriger, als die als Zeugen ge⸗ Kampfe zu ſtellen oder ſich den Aufſtändiſchen ans -; ; 2 5 
rufenen Bergleute fait ausnahmslos zu Gunſten zuſchließen. Eine Antwort darauf wurde nicht er⸗ 5 Berg K ern 3 
ihrer Kameraden nur das gerade Gegentheil deſſen theilt. Uruguay verbot einen Kampf in ſeinen Namens Deri. räſident: Dieſer Mann ſpielt 
deponirt hatten. Der Hauptſturm der Eutrüſtung Ferner läßt ſich der „New Pork Herald“ 9 0 : . : 1 
in der radikalen Preſſe aber richtet ſich gegen melden, Admiral de Mello habe in einer Prokla⸗ lie ie e 3 
einen Staatsanwalt, welcher es gewagt hatte, mation bekannt gemacht, Peixoto habe verſucht, in Baden⸗Baden beim Roulette⸗Spiel fünf Na⸗ 
friſcher That wegen Meineids, reſp. 1 rien ; 
Zeugniſſes zu einem Monat Gefänguiß zu verur⸗ Bir ich 2 dh ar war, Sa Zu vo 
theilen, und gegen die Richter, welche es ge er 5 — , UM ſich Geld von mir zu leihen. Bei 
| — dieſer Gelegenheit lernte ich Herrn von Meyerinck 
Paris, 23. Oktober. r pieler- nd Wucherer- hierſelbſt einem General von Linſingen vor. 
ſchen „Offiziere gab General Sauſſier im Cercle Letzterer überredete mich, mit ihm Baccarat zu 
militaire ein Souper, bei welchem er zunächſt ſpielen. (Heiterkeit.) Präſident: Sollten Sie 
von Rußland ausbrachte. Darauf toaſtete er auf Zunächſt wird der Angeklagte Sußmann ver- worden fein, Baccarat zu ſpielen? Angeklagter: 
die ruſſiſchen Seeleute und hob hervor, er hoffe, nommen. Dieſer bekundek auf Befragen des Jawohl, die Herren Hans und Georg von Schier⸗ 
daß dieſelben die Erinnerung an den Beſuch in Präsidenten, daß er dem Max Roſeuberg und ſtudt haben mich ebenfalls überredet, mit ihnen 
ſei, daß die Größe der Entfernung die Gefühle ſchen, braunſchweigiſchen, ſächſiſchen und ham⸗ gewöhnlich? Angeklagter: Im Hotel Hartmann. 
nicht abſchwächen würde, welche Frankreich und burgiſchen Lotterie geliefert habe. Es waren das bräſident: Sie haben Ihre Thätigkeit nun nicht 
Nußland bereinigten; er trinke auf die ruſſiſche ſogenannte Verzichtloofe, d. h. der Spieler ver⸗ auf Hannover beſchränkt, ſondern Sie find auch 
widerung: „Ich kann Ihnen die Verſicherung Einſatzgewinn. Er habe an je einem Looſe etwa Hamburg, Aachen, Oſtende u. ſ. w. aufgetaucht 
geben, daß wir unſer ganzes Leben hindurch ſtolz 50 Pfennig verdient. Er hatte ſich das Er⸗ und haben dert geſpielt? Angeklagter: Das iſt 
darauf fein werden, heute ein Hoch auf die fran⸗ neuerungsrecht vorbehalten. Wenn ein Loosin⸗ richtig, ich wurde jedoch faſt immer dazu über⸗ 
haben. Ich trinke zunächſt auf den Präſidenten Loos, falls er alle Klaſſen bezahlt hatte, doch einem Legationsſekretär und Rath geſpielt, wobei 
der Republik. Sodann rufe ich: „Hurrah die wurde das für die Vorklaſſen bezahlte Geld dabei letzterer 10000 Mark verloren hat? 2 
franzöſiſche Armee und Marine!“ Auf dem nicht abgerechnet. Präf.: Sie haben nun vom Jawohl. Präſident: Wie kamen Sie nach 
braunt. An verſchiedenen Stellen der ſehr belebten 11 593 Mark 15 Pf. an Max Roſenberg geliefert. Präfivent: Sie find von Aachen nach Oſtende ger 
Straßen wurden Tänze veranſtaltet. Der reguläre Werth dieſet Looſe würde 221 758 reiſt und haben dort mit einem Grafen von der 
Aus Buenos⸗Ahres wird gemeldet, daß eine Mark betragen haben. An Heß, genannt See⸗ Recke geſpielt, der dabei 15000 Mark verloren 
weiteres Sinken des Agios verlangt. . für den Betrag von 2387 Mark geliefert. Der zufällig in den verſchiedenſten Orten auftauchten 
Nach Meldungen aus Montevideo iſt der reguläre Werth dieſer Looſe betrug 88 310 Mark. und ſtets zum Spiel verleitet wurden. Nun wird 
Inſurgenten⸗Kreuzer „Republica“ wieder abge⸗ Wenn Max Roſenberg und Heß die Looſe zum behauptet, daß Sie falſch geſpielt, d. h. alſo, beim 
dem Präſidenten Peixoto treu gebliebenen Erſterer 200000 Mark, Seemann etwa 35000 auch verloren; ich werde den Beweis dafür er⸗ 
Schiffe, die ſegelfertig ſind, abzufangen. En u ? Angekl. ſchweigt. Präſ.: Sie bringen. ee Es 8 Er — = 
ollen den Vertr i 5 eine fo vorzügliche Geſchicklichkeit in allen 
Spanien und Portugal. ſollen den Vertrag mit Max Roſenberg und Heß eine | zügliche Geſchicklichkeit 
Wie verlautet, hätte ihrerſeits mit Offizieren geſchloſſen hatten, den fertigkeit kaum verfolgen konnte. Sie ſollen von 
der Miniſterrath dem Feldzugsplan des Kriegs⸗ Rücken zu decken. Sußmann: Das iſt nicht der v. Meyeriuck ſtets als Kommerzienrath vorge⸗ 
miniſters zugeſtimmt. Es wird darüber Geheim⸗ Fall, Herr Präſident. Präſ.: Wenn nun von ſtellt worden fein? Angeklagter: Das iſt wohl 
niß bewahrt. 10 gps 4 * 
0 haben Sie den Offizieren den größten Betrag in ſtets abgelehnt und gebeten, mich blos bei meinem 
Form von Looſen gegeben, und zwar gaben Sie Namen zu nennen Der Angeklagte Samuel 
London, 23. Oktober. Der tödtliche Ver- den Offizieren nur ein Nummernverzeichniß, die Seemann bekundet auf Befragen des Präſidenten: 
lauf der Lungenentzündung N i . N N 
beſchleunigt durch den allgemeinen Schwäche⸗ gewinn und das Erneuerungsrecht zu verzichten. worden. Er ſei ſehr häufig von Berlin 18 — 
Sie berechneten den Offizieren für dieſe Art Looſe, nover gekoumen und habe hier theils i Hotel 
engung der Speiſeröhre und kounte leine ſeſte für die Sie durchſchnittlich pro Klaſſe etwa 4 de Ruſſie, theils im Hotel Royal mit Offizieren 
Nahrung einnehmen; indeſſen A die Diagnoje| Mark zahlen, BR: U is. Max Ri { e g 
auf Krebs ſich nicht beftäti ivian ward 1891 Roſenberg: Das iſt im Allgemeinen richtig, die ſpielten Sie? Angekl.: Theils 2 u 


die ihres Urtheils harren. Die Urtheilſprechung, das Kanonenboot „Tiradentes“ auf, ſich zum ſich dadurch ein Vermögen erworben haben. Wie 
ausſagen, was die vernommenen Gendarmen Gewäſſern. in der gegenwärtigen Anklage auch eine gewiſſe 
i ee poleonsd'or entwendet haben. Angeklagter: Nach⸗ 
e eee r 2 7 kennen. Dieſer ſtellte mich im Hotel Hartmann 
Zu Ehren der ruſſi⸗ N 
prozeß in Hannover. 
einen Trinkſpruch auf den Kaiſer und die Kaiſerin 11 von dem General von Linſingen wirklich überredet 
Paris feſthalten würden, wie er auch überzeugt Albert Heß, genannt Seemann, Looſe der preußi⸗ Baccarat zu ſpielen. Präſident: Wo ſpielten Sie 
Nation. Admiral Abelane äußerte in feiner Er- zichtete auf den kleinſten Gewinn, den ſogenannten in Wiesbaden, Homburg, Frankfurt am Main, 
zöſiſche Landarmee und Seemacht ausgebracht zu haber die letzte Klaſſe ſpielen wollte, belam er das redet. Präſident. In Wiesbaden haben Sie mit 
Trocadero wurde ein prächtiges Feuerwerk abge⸗ März 1890 bis dahin 1892 2519 Looſe für Aachen? Angeklagter: Dort war ich zur Kur- 
Petition der Induſtriellen Maßregeln gegen ein mann, haben Sie inner alb 2 Jahren 585 Looſe hat? Es iſt ſehr eigenthümlich, daß Sie ſtets 
ſegelt. Man glaubt, daß er verſuchen wird, die regulären Werth verkauft hätten, dann hätte Spiel betrogen baben. Angellagter: Ich babe 
geſchloſſen haben, um ſich für Verträge, die Sie des Spiels hatten, daß der Eroupier Ihre Fingere 
Madrid, 24. Oktober. 
ne Jhnen Offiziere Geld geliehen haben wollten, ſo einige Male geſchehen, ich habe dieſen Titel aber 
Großbritannien und Irlaud. 
Lord Viviaus wurde] Offiziere mußten ſich verpflichten, anf den Einſatz⸗ Er ſeit mit v. Meyerind beim Spiel bekannt ge⸗ 
zuſtand. Lord Vivian litt ſchon lange an Ver⸗ 
den regulären Plaupreis. Max Rittergutsbeſitzern u. ſ. w. geſpielt. Präf.: Was 
Botſchafter in Petersburg bei denen das Roulette. Präs.: Sie ſollen in 


ernannt, da aber! Looſe waren aber nur Miethslooſe, 


Proviſion für die Darlehne berechnet. Ich binn 
Lotterie⸗Kollekteur und wär als ſolcher ſelbſtoer⸗ 
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doppelte ue gehabt haben? Angell.: Das be⸗ daß Lichter und Genoſſen gewerbsmäßig falſch Artillerie⸗Regiments Nr. 2 zum Premierlientenaut] kaltes Fleiſch hereingebracht und vor meimem 


ſtreite ich. Präſ.: Sie ſollen nun die Bank ge⸗ 


Der Angeklagte Albert 5 
v. Meyer inck, Lichtuer, Fä 
mann, einem Hauptmann v. Boditzka, einem 
Lieutenant v. Seckendorf u. ſ. w. mehrfach ge⸗ 
fpielt habe. Im Frühjahr 1892 habe er mit 
nem Rittergutsbeſitzer v. d. Landen im Bade 
Oeynhauſen geſpielt. Letzterer habe bei dieſem 
Spiel 15000 Mark verloren. In Karlsruhe habe 
er mit Max Roſenberg und einem Lieutenant von 
Mielen geſpielt, letzterer habe bei dieſem Spiel 
40000 Mark verloren. v. Meyeriuck bekundet: 
Er habe bei Breſa zwei Güter beſeſſen. Das 
eine hatte einen Kaufpreis von 180 000 Thalern, 
das andere von 110 000 Thalern. Für das eine 
habe er 120 000 Thaler, für das andere 80 000 
Thaler angezahlt. Im Jahre 1880 ſei er ge⸗ 
nöthigt geweſen, beide Güter zu verkaufen. Für 
das eine habe er 855 000 Mark, für das andere 
360000 Mark erhalten. Er ſei alsdann mit 
ſeiner Familie nach Koburg und 1885 nach Han⸗ 
nover gezogen. Präs.: Sie haben im Jahre 1879 
in Straßburg bereits den Manifeſtations⸗Eid ge⸗ 
leiſtet? Wovon haben Sie nach dem Verkauf 
Ihrer Güter gelebt? Angekl.: Ich hatte zuſammen 
mit meiner Schwiegermutter eine Reute von jähr⸗ 
lich 22 000 Mark. Präf.: Sie haben, nachdem 
Sie Ihre Güter verkauft hatten, noch den Reſt 
Ihres väterlichen Erbtheils von 42 000 Mark be⸗ 
kommen, wodurch ſind Sie nun trotzdem derartig 
in pekuniäre Bedrängniß gekommen? Angekl.: 
Einmal durch Spielverluſt und andererſeits hatte 
ich einen großen Haushalt zu beſtreiten. Präs.: 
Sie haben ſechs Kinder? Angekl.: Jawohl. 
2 Jor Haushalt muß allerdings ungemein 
geweſen ſein, denn Sie wurden von einem 
Metzgermeiſter wegen 8000 Mark, die Sie ihm 
für Fleiſch ſchuldeten, verklagt. Ihr jährlicher 
Fleiſchbedarf muß ſich auf 5⸗ bis 6000 Mark 
belaufen haben. Sie behaupten alſo, daß Sie 
durch Ihre Spielwuth in Vermögensverfall ge⸗ 
rathen ſind, während die Anklage behauptet, Sie 


hätten durch das Spielen Ihre Vermögenslage 


aufbeſſern wollen und dieſelbe auch aufgebeſſert? 
Wie kamen Sie mit Lichtner und Fährle zuſam⸗ 
men? Dieſe Leute ſtehen doch geſellſchaftlich weit 
unter Ihnen? Angekl.: Ich habe auch geſell⸗ 
ſchaſtlich mit dieſen Leuten nicht verkehrt, als 
Spieler waren ſie mir aber ſympathiſch. Der 
Angeklagte giebt auf weiteres Befragen des Prä⸗ 
ſidenten zu, daß er mit Lichtner, Albert Heß und 
dem Rittergutsbeſitzer Landfried in Oeynhauſen 
geſpielt, wobei letzterer 14 000 Mark verloren habe. 
In Baden⸗Baden habe Landfried 50000 Mark, 


ſpielen. Gegen 6˙/ Uhr Abends wird die Sitzung befördert; die Vizefeldwebel Wilke vom Landwehr⸗ 
(Poſt. B.eztk Schroda zum Sekondelieutenant der Reſ. 
1 ET EEE EEE bbb 72 n r , ee Graf nt 
(2. pomm.) Nr. 9, Zank vom Landwehr-⸗Bezir 
Stettiner Nachrichten. Oſtrowo zum Sekondelieutenant der Reſerve des 
* Stettin, 25. Oktober. Nach dem Ergebuiß 6. pomm. Jufanterie⸗Regts. Nr. 490 befördert; 
der geſtern jtattgehahten Unterſuchung it hier am der Sekondelieutenant Alberti von der Reſerve 
755 d. M. eine Erkrankung, ſowie am 23. und 
! 


auf morgen vertagt. 


Annahme. zum Premierlieutenant; Tornier, Vizeſeldwebel 


Mann niedergelegt wurde. Es war ein gewaltiger, 
im Uebrigen gut zubereiteter Braten. Was der 
König an Fleiſch und Bier ſeinen Gäſten giebt, 
muß an Ort und Stelle verzehrt werden. Glück⸗ 
licherweiſe hatten wir unſere Kafferndiener bei 
uns, welche uns in der Verzehrung helſen durſteu. 
Der König wohnt ſtels in einem Ochſenwagen, 
und verlegt oft ohne vorherige Ankündigung 
feine Reſidenz nach einem anderen Kraal, und 
dann muß das ganze Gefolge, Soldaten, Weiber 
und Sklaven ihm folgen. Des König Kraal 
bietet ein ſehr lebhaſtes und maleriſches Bild. 
Vom 


Fork 8,37, do. in New⸗Orleans 7,75. Petro⸗ 
leum ruhig. Standard white in Newyork 5,15, 
do. Standard white in Philadelphia 5,10. Rohes 
Petroleum in Newyork 5,50, do. Pipe line eerti⸗ 
ficates per November 70,50. Schmalz 
loko 10,85, do. (Rohe u. Brothers) 11,00. — 
Zucker (Fair refining Muscovados) —,—. 
Ma is per Oktober 46,50, per November 46,75, 
per Dezember 47,12. Rother Winter⸗ 
Weizen loko 68,50, per Oktober 68,12, per 
November 68,50, per Dezember 69,75, per Mai 
76,37. Getreidefracht nach Liverpool 2,50. 
Kaffee fair Rio Nr. 7 18,37, do. per No⸗ 
vember 16,87, do. per Januar 16,42. Mehl 
(Spring clears) 245. Zucker 3,25. Kupfer 
loko 9,25. 


* Vor der erſten Strafkammer des vom Landwehr⸗Bezirk Graudenz, zum Sekonde⸗ ſchon von weiter Entfernung das Lob des Königs Chicago, 23. Oktober. Weizen per 
biefigen. Landgerichts ſtand geſtern der Agent lientenant der Rerſerve des Infanterie⸗Regiments in ganz merkwürdigen Ausdrücken, wie z. B.: Oktober 61,87, per November ——. Mais 
Rudolf Hawich, um ſich wegen Betruges, von Borcke (4. pommerſches) Nr. 21 beſördert. — Sohn einer ſchwarzen Kuh, Kind eines anderen per Oktober 38,00. Speck ſhort clear nom. 
Diebſtahls, Unterſchlagung und Bigamie zu ver- v. Bandemer, Sekondelieutenant von der Kavallerie Kindes, Sohn einer Sonne u. ſ. w., wovon indeß Pork per Oktober 17,00, 
antivoyien. Der Augeklagte, welcher bereits zwei⸗ 1. Aufgebots des Landwehr⸗Bezirks Stolp, in die der König nicht die geringſte Notiz zu nehmen u ð 
mal ſpegen Betruges vorbeſtraſt iſt, hatte zu An⸗ Kategorie der Reſerve⸗Offiziere zurückverſetzt und scheint. Vor Allem wird dem Könige ſofort 7% 
fang dieſes Jahres nach kurzer ünd wie er be⸗ als ſolcher dem Ulanen⸗Regiment Prinz Auguſt Bericht erſtattet, ſei es der Tod einer Ziege oder Telegraphiſche Depeſchen. 


vergaß. Einige Monate ſpäter tauchte der Angeklagte . 
in Berlin +) | 3 
Garnicke ausgefertigten Militärpaß zu verſchaffen 
wußte. Mit dieſem Legitimationspapier ausgerüſtet 

I 


Ein anderes Mal 


| Altona, 24. Oktober. Der bekannte Direktor 
des internationalen Privat⸗Detektivinſtituts, Robert 
Spwiateck, wegen Wechſelfälſchung angeklagt, iſt 
zu neun Monaten Gefängniß verurtheilt worden. 
Wegen Fluchtverdachts wurde der Verurtheilte 


ſofort in Haft genommen. 


Glogau, 24. Oktober. Das Dominium 
Alt⸗Kranz iſt mit großem Gebäudekomplex nieder⸗ 
gebrannt. Der geſammte Rindviehbeſtand ſowie 
zweihundertfünfzig Schafe ſind in den Flammen 
umgekommen. 


Leipzig, 24. Oktober. Das am 27. Juni 


Namen Garnicke Wohnung bei einer Wittwe, mit Wahlverſammlung ſtatt, die gut beſucht war. Takt wird genau inne gehalten, eine Stimme gegen den Reichstagsab geordneten Ahlwardt ge 


thätig war, iſt nicht weniger als 40 Mal unent⸗ 
geltlich von hier nach Stettin und zurück gefahren 
und hat dieſe Vergünſtigung auch für einen als 


bei Lobengula.) Herr 
5 ; ſamburg ſtattete anläßlich 

wirkt. Einmal fuhr Herr Z. mit noch 11 Per⸗ feiner Anſprüche auf einen Theil des Ge⸗ 
ſonen in einem Kupee zuſammen, die ſammt und biets der ee Geſellſchaft 
ſonders „blinde Paſſagiere“ waren und dem be⸗ Anfang vorigen Jahres in Begleitung feiner Fran 
treffenden Schaffner nur je 3 Mark Trinkgeld Gemahlin dem Könige der Matabele einen Be⸗ 
gegeben hatten. Die verhafteten Beamten ſind ſuch ab. Fran Lippert, die ſich augenblicklich in 
fait ſämmilich bereits ſeit langen Jahren an der Europa befindet, berichtet dem „Pall Mall 
Stettiner Bahn bedienſtet. Uebrigens iſt auch in Budget“ Folgendes: „Unſere Ankunft in 
dieſen Tagen mit der Verhaftung der „Frei⸗Buluwavo war dem Könige ſofort gemeldet 
paſſagiere“, zumeiſt Viehhändler, begonnen wor⸗ worden, und am nächſten Morgen ritten wir 
den, welche Herrn Z. durch die öfteren Fahrten hinüber, um ihn zu ſehen. Er wohnte ne 
faſt ſämmtlich bekannt find; von dieſen Per⸗ Sommerreſidenz Umvotcha, ungefähr vier Meilen 
ſouen befanden ſich bis geſtern bereits ſechs in von Buluwayo entfernt. * muß bekennen, daß 
Haft. e 3 mir ſehr ungemüthlich zu Muthe war, als wir 
— (ßerſonalveränderungen im Bereich des in den Kraal hineinritten, und ich zum erſten 

2. Armeekorps.) Im Beurlaubtenſtaude: der Male das fette ſchwarze Ungethüm vor mir 
Vizeſeldwebel Müller vom Landwehr + Bezirk ſitzen ſah, das uns anſtarrte. Der König erhob 
Braunsberg zum Sekondelieutenant der Reſerve ſich und begab ſich in feinen Privitlraal, ohne 
des Kolbergiſchen Grenadier⸗Regiments Graf von uns die geringſte Notiz zu nehmen. Er mußte 
Gueiſenau (2. pomm.) Nr. 9 befördert; die Sek.⸗ ſich vorher einer Procedur ſeines Mediziumannes 
Lieutenants Schulz I von der Reſerve des Gren. unterwerfen, damit wir ihn in keiner Weiſe be⸗ 
Regts. König Friedrich Wilhelm IV. (I. pomm.) hexen könnten. Dann empfing er uns in ſehr an⸗ 
Nr. 2, Rabbow von der Reſerve des pommerſchen genehmer Weiſe dicht an einem ungeheuren 
Füſilier⸗Regiments Nr. 34, Uebe, Krüger von der Fleiſchgalgen, von welchem mehrere geſchlachtete 


\ 2 a i — (Ein Beſu 
„Treiber“ verkleideten jugendlichen Begleiter er⸗ Eduard Lippert aus 


* 


zuſammen, ſondern ſind über das ganze Land zer⸗ 
ſtreut, wo ſie an der Spitze der verſchiedenen 
Kraals ſtehen. Nur eine geringe Anzahl befindet 
ſich um den König. Er wird von einer Anzahl 
ſtrammer junger Mädchen und lleiner Sliaven⸗ 
knaben bedient; ſeine erſte Dienerin iſt ein junges 
Weib von ungeheuren Proportionen, Welaguba, 
deren Hauptpflicht darin beſteht, alle Getränke und 
Speiſen des Königs zu loſten, bevor ſie dieſelben 
dem Könige überreicht, der in ſteter Furcht vor 
Vergiftung oder Behexung iſt.“ 


Börſen⸗Berichte. 


ofen, 24. Oktober. Spiritus loko ohne 
Faß 50er 50,20, do. 70er 30,70. — Matt. 
Wetter: Schön. 

Magdeburg, 24. Oltober. Zucker⸗ 
bericht. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 
— ,, neue 14,20. Kornzucker exkl. 88 Prozent 
Reudement 13,20, neue 13,40. Nachprodukte 
exkl. 75 Prozent Rendement 11,15. Stetig. — 
Brod⸗Naffinade 1. ——. Brod⸗Raffinade II. 

„. Gemahlene Raffinade mit Faß 27,75. 
Gemahlener Melis I. mit Faß 25,75. Ruhig. 
Rohzucker J. Produkt Tranſito f. a. B. Ham⸗ 
burg per Oktober 13,37½ bez., 13,42½ B., per 
November 12,87¼ bez., 12,90 B., per Dezember 
12,95 bez. und B., per Januar⸗März 13,02½ 
G., 13,05 B. — Matt. 

Hamburg, 24. Oktober, Vormittags 11 
Uhr. Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per Oktober 82,50, per Dezember 82,00, 
per März 79,25, per Mai 77,50. — Behauptet. 
Hamburg, 24. Oktober, Vormittags 11 
Uhr. Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) 
Rübenroy zucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Neude⸗ 
ment neue Uſance frei an Bord Hamburg 
per Oktober 13,37/, per Dezember 12,95, per 
März 13,20, per Mai 13,35. Ruhig. 

Köln, 24. Oktober, Nachm. 1 Uhr. Ge» 
ktreidemarkt. Weizen alter hieſiger loko 
16,25, do. neuer hieſiger 15,75, fremder loko 
16,75, per November —.—. 


0 


fällte Urtheil, auf drei Monate Gefängniß lautend, 


die Militärvorlage geſtimmt habe, ohne die 
Deckungsfrage zu erledigen. Ferner wurde die 
Baiern ſtark gefährdende Weinſteuer heſtig ver⸗ 
urtheilt und energiſche Stellungnahme gegen 
weitere Militärlaſten verlangt. Auf eine dies⸗ 
bezügliche Anfrage konſtatirte der Miniſterpräſident, 
daß der Geſundheitszuſtand Königs Otto unver⸗ 
ändert ſei. a 

| Wien, 24. Oktober. In der heutigen 
Sitzung des Reichstags erklärte Graf Hohenwart, 
daß die Wahlreformvorlage für feine Partei 
unannehmbar ſei und daß auch die geſtrigen Er⸗ 
igen des Grafen Taaffe daran nichts ändern. 
Die Regierung habe den Stein ins Rollen ge 
bracht, den ſie nun nicht mehr aufhalten und 
deſſen Konſequenzen fie nun nicht mehr abweh⸗ 
ren könne. ar ee 

Lemberg, 24. Oktober. Nach einem Wars 
ſchauer bisher unbeſtätigtem Telegramm ſoll der 
Generalgouverneur Gurko geſtorben fein. 
Paris, 24. Oktober. Der Oberſt Cardot 
vom 111. Regiment, welcher geſtern in Toulon 
die ruſſiſchen Gäſte bewirthete, telegraphirte an 
das 111. ruſſiſche Regiment: Wir ſchicken Euch 
herzliche Grüße! Euer Kaiſer befahl, daß beide 
Völker ihre Freundſchaft bekunden mögen. Wir 
gehorchen ihm und trinken auf fein Wohl, mit 
Euren Matroſen betend, daß Gott Euren frommen 
Monarchen ſtark und mächtig erhalte, zu Eurem 
Ruhme und zum Schrecken Eurer Feinde! 

Von den ruſſiſchen in Krasnoje⸗Selo wei⸗ 
lenden Gardeoffizieren langte bei dem General 
Chauoine ein Danktelegramm ein für die freund⸗ 
liche Aufnahme, welche den ruſſiſchen Offizieren 
goworden. Chanoine antwortete: Liebe ruſſiſche 


Lichtner 40 000 Mark verloren. Angekl.: Ich habe Reſerve des Infanterie⸗Regiments von der Goltz 
von Lichtner das Geld nicht erhalten, da ich ihm (7. pomm.) Nr. 54, Schoepperle von der Infant. 
viel ſchuldete. Der Präſident hält dem Ange⸗ J. Aufgebots des . Stettin, 
klagten ferner vor, daß er in Gotha mit einem Wadehn von der Infanterie 1. Aufgebots des 
Lieutenant von Wulffen, einem Redakteur Völcker Landwehr⸗Bezirks Stargard zu Premier⸗Lieute⸗ 
und einem Lieutenant von Löbel, in Gemeinſchaft nants befördert; die Vizefeldwebel Struck, 
mit Lichtner geſpielt, und daß von Wulffen ihn Brandenburg vom Landwehr⸗Bezirk Stralſund 
beſchuldigt habe er gebe dem Oberkellner falſche zu Sekondelieutenants der Reſerve des Infauterie⸗ 
Karten behufs Vertheilung. Der Angeklagte be⸗ Regiments Prinz Moritz von Anhalt⸗Deſſau 
ſtreitet die Behauptung des von Wulffen, Kri⸗ (5. pomm.) Nr. 42, Fitzuer vom Landwehr⸗Bez. 
minalkommiſſar Homrighauſen (Hannover), der Bromberg zum Sekondelieutenant der Reſerve des 
hierauf als Zeuge vernommen wird, bekundet, daß 6. pomm. Infanterie⸗Regiments Nr. 49 befördert; 
zwiſchen von Meyerinck, Lichtner und Fährle auch die Vizewachtmeiſter Hartmann vom Landwehr⸗ 
ein geſellſchaſtlicher Verkehr beſtanden habe. 
des 2. pomm. Feldartillerie-Regiments Nr. 17, 


Kri⸗ Bezirk Naugard zum Sekondelieutenant der Reſ. 


i ö achte Roggen hieſiger Waffenbrüder, wir trinken auf das Wohl der 
Ochſen herabhingen. Wir hatten die Annehmlichteit, lolo 14,75, do. fremder lolo 16,50, per November ruſſiſchen Armee! 

daß von Zeit zu Zeit Blutstropfen uns in den Nacken —,.—. Hafer hieſiger alter loko —,—, do. 
fielen. Der König ſtreckte erſt meinem Manne, neuer 17,25, fremder lolo 17,00. Rüböl loko 
dann mir die Hand entgegen, aber anſtatt uns die 51,00, per Oktober 49,30, per Mai 50,80. — 
Hand zu ſchütteln, nöthigte er uns durch einen Wetter: Bedeckt. a 

ſanjten Druck unſerer Hände, uns auf den Boden Wien, 24. Oltober. Getre idemarkt. 
zu ſetzen. Lobengula ſieht jeder Zoll ein König Weizen per Herbſt 7,45 G., 750 B., per 
aus, ſelbſt wenn er in den wunderbarſten Koſtümen Frühjahr 7,82 G., 784 B. Mog gen per 
erſcheint. An einem Tage hatte er ein Paar Herbſt 6,20 G., 6,25 B., per Frülgahr 6,68 
ſchmutzige Socken an und trug einen hohen, G., 6,70 B. Mais per September⸗Oktober 
ſchwarzen Hut, ein anderes Mal ein Tigerfell um 5,39 G., 5,41 B. Hafer per Herbſt 7,05 G. 
die Schultern geworfen und eine Art von geſtrickter 7,10 B. 
Nachtmütze auf dem Kopf. Er iſt ſehr dick und Havre, 24. Oktober, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
leidet jetzt ſtark an der Gicht. Früher war er ein (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
ausgezeichneter Reiter und ebenſo guter Schütze. Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 


Wetteraus ſichten 
für Mittwoch, den 25. Oktober. 
5 Etwas wärmeres, zeitweiſe aufklärendes, vor⸗ 
wiegend trübes Wetter mit leichten Regenfällen 
und mäßigen bis friſchen weſtlichen Winden. 


Waſſerſtand. 


Elbe bei Dresden, 23. Oktober, — 1,00 
Meter. — Elbe bei Magdeburg, 23. Oktober, 
+ 1,00 Meter. — Muſtrut bei Straußfur 


minalkommiſſar v. Manteuffel (Berlin), der als 
Sachverſtändiger vernommen wird, bekundet, daß 
das Baccarat oder Makaoſpiel zum Falſchſpiel 
ſehr geeignet ſei, da, wenn ein Falſchſpielerkon⸗ 
ortium durch gezeichnete Karten operire, der un⸗ 
kannte Dritte ſtets verlieren müſſe. Polizei⸗ 
lieutenant Voigt (Charlottenburg) wurde von 
einem Arreſtauten einmal Mittheilung gemacht, 


Chriſtiani vom Landwehr⸗Bezirk Bernau zum Sein Geſicht ſieht intelligent, und wenn er guter 
Sekondelieutenant der Reſerve des 1. pomm. Feld⸗ Laune iſt, ganz angenehm aus. Aber wenn er 
Artillerie⸗Regiments Nr. 2, Schneider vom Land⸗ ärgerlich wird, beginnen feine Mundwinkel zu 
wehr⸗Bezirk Weißenfels zum Sekondelieutenant zucken und ſeine kleinen blutunterlaufenen Augen 
der Reſerve des Ulanen-Regiments von Schmidt funkeln in grauſamer Weiſe. Bei unſerem erſten 
(I. pomm.) Nr. 4 befördert; der Sekoudelieutenant Beſuche war er ſehr nett. Wir unterhielten uns 
Bodenſtein von der Reſerve des 1. pomm. Feld⸗ in höflicher Weiſe mit ihm, 


bis ein großes Stück Wa 


per Oktober 103,00, per Dezember 102,75, per 
März 98,75. Behauptet. 

Glasgotv, 24. Oktober, Vormittags 11 
‚Uyr 5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 
warrants 42 Sh. 3 d. Ruhig. 

Newyork, 23. Oktober, Abends 6 Uhr. 
arenbericht.) Baumwolle in New⸗ 


23. Oktober, + 1,05 Meter. Oder b 
Breslau, 23. Oktober, Oberpegel + 5,00 Meter. 
Unterpegel — 0,14 Meter. Warthe bei 
Poſen, 23. Oltober, + 0,64 Meter. — Netze 
bei Ui, 21. Oktober, + 0,84 Meter. — 
ne el bei Thorn, 21. Oktober + 0,22 
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Bank⸗Papiere. 
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Lebensſtellung hatte,“ fuhr fie mit fchwanterae 
Fe g Stimme fort. „Er gab ſeine Einwilligung aus 
„Nein, nein, verzeihen Sie dem alten Manne, Liebe zu mir, während die Mutter, wie ich ſpäter 


Glauben Sie, daß er darauf einging? — Gott 
bewahre! — Das iſt näunich mit ſo einem Ger 
heimen wie mit einem klugen Hunde, der den 
Mörder am Rock ſchon wittert, oder einem Indianer, 
der die Fußſpuren ſeines Feindes ſogar im loſen 
| Sande finden ſoll. Was die Hauptſache nun aber 
lein Annie, ob es menſchenmöglich iſt, daß er wie auch iſt, davon will unſere Polizei und das Ge⸗ 
ein Räuberhauptmann bei nächtlicher Weile einge⸗ richt in M. ganz und gar nichts wiſſen, nämlich 
brochen und ſeinen leiblichen Vater ſozuſagen aus die beiden vergifteten Hunde, die nur vom Herrn, 
| purer Mordluſt beraubt und niedergeſchlagen von mir und von Herrn Brown ihr Futter nahmen. 

1 haben kann?“ 


„Nein, die bat mein Herr erſt in Amerika „oder gar fi amt Verbündete dieſes Dok⸗ 
gekauft und ſelbſt dreſſirt. Ich war nämlich zu⸗ tors?!“ a 
erſt nicht mit binübergegaugen, weil der Herr 
Profeſſor mich entlaſſen hatte. Ach, das iſt eine 
lange, traurige Geſchichte, Fräulein Annie, die mit 
der feligen Frau Forſter zuſammenhängt.“ 

„Sie war meine Wohlthäterin und ein Engel,“ 
ſchaltete Annie tiefbewegt ein. 

„Frau Bachmeier hat mir davon erzählt,“ 
nickte Gottſried. „Ja, ja, die Selige war fein 


I i 0 
N Im Mieöbof. 
Original⸗Roman von Em. Heinrichs. 
57) 
Gottfried fuhr fort: „Nun frag ich Sie, Fräu⸗ 


der ruhig zuſehen muß, wie ein Schurke hier den gehört, Geld dafür erhalten hat, — ſie hat keinen 
Herrn ſpielt, anftatt im Zuchthaus zu ſitzen. Ver⸗ Anſpruch auf meine Dankbarkeit mehr. — Die 
ſtehen Sie nun, weshalb er unſeren Herrn nicht Papiere, welche Dr. Rank meinem Pater vorlegte, 
operireu laſſen will? Wenn's nun glückte, dann müſſen doch wohl echt geweſen ſein, da er es jonf 
flöge er hinaus, da der Herr ihn doch nicht hier nie zugegeben Hätte,“ 

behalten würde von wegen der Räuberei. — Ja, „Das iſt's ja eben, daran glaub' ich nicht,“ 
wein er's ganz beſtimmt wüßte, daß fein armer ſagte Gottfried. „Dieſer Menſch iſt von innen 


N nn . 3 Sagen Sie mal, Fräulein Annie, wer kann die | Engel, und mußte doch fo viel leiden durch Falſch⸗(Dulel daran ſterben müßte, da würde er fich keine und außen ein vollkommener Lügner. — Und was 
1 „Es iſt ein Verbrechen, jo etwas von Herrn Hunde ſtill gemacht haben ? Doch nur einer, den heit und Hinterliſt. So klug die Herren Gelehrten Minute deſinnen und das Schneiden mit Freuden Ihr echter Vater in Amerika iſt, Fräulein Annie, 
u Forſter zu glauben,“ rief Annie mit blitzenden | fie gekannt und reſpektirt haben.“ auch ſind, was die Bücher anbelangt, gegen die zugeben. Eben deshalb aber dürfen wir den Herrn ſo will mir der ebenſo wenig gefallen, es beißt 


keine Minute allein laſſen.“ 

Annie ſchauderte zuſammen bei den Enthüllun⸗ 
gen des alten Dieners und blickte dann ſtarr vor 
ſich hin. 


g Augen. „Ich begreife die Richter nicht, die ihn „Ganz gewiß, Gottfried!“ erwiderte Annie 
doch nur anzufehen brauchen, um ihren gräßlichen erregt. „Haben Sie gar feinen Verdacht?“ 

. Irrthum einzuſehen.“ Der Alte blickte ſich vorſichtig um, erhob ſich 

„Ach, vor Gericht gelten nur Beweiſe und die dann geräuſchlos und ſchlich in's andere Zimmer, 


Schlauheit und Heuchelei ſind ſie wie die Kinder. 
Ich ſollte ein Spion ſein und es mit der Seligen 
gehalten haben, um ihn zu betrügen und wurde 
fortgejagt. Den niederträchtigen Erbſchleicher und 


Wer einem. 


gleich und gleich geſellt ſich gern. 
— der iR 


Philipp Rank Vertrauen ſchenken kann 
in meinen Augen —“ 
„Hat's unſer armer Kranker hier nicht auch 


find natürlich gefunden, obſchon Herr Hellwig be⸗ um ſicher vor Horchern zu ſein. Spion aber nahm er mit über's Meer, ihm ſcheukte Iſt Brown zuverläſſig?“ fragte ſie plötzlich. 20 & d — 1 i 

zeugt hat, daß noch ein anderer Fremder, und! Der Blödjinuige war in feinen hohen! Stuhl ler Vertrauen und als er meinen Herrn bettelarm „Für ihn kaun ich einſtehen, er haßt den — en lächelnd E Mi. 
| dazu ein echter Landſtreicher an jenem Unglücks⸗ zurückgeſunken und ſanft entſchlummert. gemacht und verlaſſen hatte in dem fremden Land, Doktor.“ 1 3 „alledem, ja, gingen auf ſeinen Ruf wieder 
* tage ſich hier in der Gegend 3 192 Ich ſhabe wohl einen Verdacht,“ flüſterte wo ein Jeder nur für ſich ſelber ſorgt, da kam „Und Men Manne konnte mein Vater mich zu ihm. r . 

Ich weiß auch, daß die Polizei alte zerlumpte Gottfried, welcher, zurückgekehrt, ſich wieder an der Gottfried wieder zu Ehren. Na, die beiden übergeben?“ flüſterte ſie, die Branen finſter zu „Richtig, Ihr amerilaniſcher Vater wird wol 


8 Kleidungsſtücke aufgeſunden und daß man damals“ Annie's Seite niederzelaſſen Hatte, „der iſt aber 
einen Keſſelflicker eingeſteckt hat, der bald wieder ſo gefährlich, daß er mich, wenn ich davon reden 
freigelaſſen iſt. Es fehlte auch richtig ein Haus“ wollte, Hals über Kopf voin Riedhof brächte. Ich 
j auzug meines Herrn, den ich unter hunderten muß aber bei meinem Herrn bleiben und ihu be⸗ 
N herausfinden würde. Aber ſehen Sie, Fräulein wachen. Mehr kann ich Ihnen nicht ſagen, Fräu⸗ 
Annie, das iſt die Sache, unſer Polizei⸗Kontrolleur lein Annie!“ 
Janſen will alles allein ausrichten und hält nur] „Sie waren doch fehr lange bei Ihrem Herrn?“ 
das für richtig, was er denkt und meint. Ich fragte das junge Mädchen nach einer Weile. lich zu 1 ! i = x 
fagte ihm und Herr Hellwig war ebenfalls der“ „Ueber dreißig Jahre ſchon —“ feſtem Druck. ſchluchzen. Sie bieft ihm die Hand hin. Gottfried ſchlug 


Meinung, daß wir einen geriebener Geheimen „Hatten Sie die Hunde bereits hier in] „Halten Sie mich für eine Verrätherin, lieber „Ich ſelber trieb ihn dazu, weil ich eine wahn⸗ kräftig ein. 
— ab eigener Fabrik — ſchwarze, weißße und far⸗ n 
glatt geftreift, tarriert, genuftert, Damafie e (ca. 240 Alleeſtraße 1374, Falkenwalderſtraße 32— 100, Kreckowerſtraße 1—15 und] des verstorbenen Herrn Direktor un unterrichtet, garautirt für gründlichſte theoretiſche und beſonders 


ſchlimmen Doggen fand ich bei ihm, doch weiter 
keine Seele.“ N ke 
„Der Spion und Erbſchleicher hieß Philipp 
Rank,“ ſprach Annie mit feſter Stimme. 
Gottfried erſchrak. 
„Ich habe keinen Namen genannt,“ erwiderte „ 
er ängſtlich. f daran geſtorben, der gute Vater!“ 
Das junge Mädchen ergriff feine Haud mit! Annie unterdrückte gewaltſam 


ſammenziehend. Bere 
„Sie haben mir die ſouderbart“ Geſchichte ja 
erzählt, Fräulein Annie, — hatte 


auch ſo eine Art von Gelehrter ſein, der nicht den 
Ihr Pflegevater Wolf im Schafslleide erkennt, bis er von ihm zer 
denn die Verpflichtung, Sie agen ien Manne riſſen iſt. i BEE: 
zu übergeben? Das verftehe ich nicht.“ „Nun alſo, da wir beide den Wolf leunem 
Er wollte es ja auch nicht und iſt richtig lieber Gottfried, müſſen wir auch ein Bündniß 
mit einander ſchließen, ihn zu entlarven und un 
ſchädlich zu machen. Wollen Sie?“ f 


ein Auf⸗ 


Ca. 6000 Stück Seidenſtoffe 37. Wahlb ezirk Grosse Berliner Schneider-Akademie. 
+ 5 * 285 Größte und einzige Fachſchule, welche nach der verbeſſerten und vervollkommneten Methode 


haben müßten, fo einen richtigen aus Berlin.! Deutſchland ?“ alter Freund?“ ſagte fie leiſe und vorwurfsvoll, ſinnige Sehnſucht nach einer höheren Bildung und (Fortſetzung folgt.) N 

.. ]¹ A ͤͤuMn..!.³.ʃũ wu !“ .. — —. :... ̃]ĩ— . . % . , ,,. . 

bige — v. 78 Pf. bis Mk. 18.65 p. Meter — Berlin C., Rothes Schloss No. 1. 5 
ein 


verſch. Qual. und 2000 verſch. Farben, Deſſins ꝛc.). 

Porto- und ſteuerfrei ins Haus!! Katalog 

und Muſter umgehend. 

G. Henneberg's Seiden-Fabrik Ge. k. Hof. ), 
Zürich. 


Hinweis. 


Der heutigen Nummer unſeres Blattes zum Mittwoch, den 
liegt als Ertrabeilage ein Proſpekt von ergebenſt ein. 


der geographiſchen Anſtalt von Wel- 
hagen & Klasing, Leipzig, 
i, betreffend Andree's allgemeiner 
Wandotlas. 5 5 
Stettin, den 24. October 1893. 


Bekanntmachung. 


Die Herſtellung und Lieferung des Mobiliarg für ſtimmen wollen, 


die Schule an der Parnitzſtraße hierſelſt ſoll in drei 
Looſen getrennt oder im Ganzen im Wege öffentlicher 
Ausſchreibung rergeben werden. 


37 — 42, Pionierſtraße 27—67, Alt⸗Torney 1—32. 
Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtagsabgeordneten 


Herrn Max Brömel 


ſtimmen wollen, laden wir zu einer 


Vorwahl der Wahlmänner 


25. d. Mis, Abends 8¼ Uhr, im Reſtaurant Mü fer, Falkenwalderſtr. 95, 
Karl Muetzell. Dr. Delbrück. 


388. Wahlbezirk. 


Paſewalker Chauſſee, Fort⸗Preußen 1— 32, Saunierftr. 1— 32, Stoltingſtr. 1—32. 


Diejenigen Herren, welche für die Wiederwahl unſeres Landtagsabgeordneten 


Herrn Max Brsemel 


laden wir zu einer Vorwahl der 


Wahlmänner 


zum Mittwoch, den 25. d. Mts., Abends 8½ Uhr, nach Reſtaurant Eduard Hellwig, Binſcherſtr. 12, 


Angebote hie auf find bis zu dem auf Donnerſta g, ergebenſt ein. 


den 2. November 1893, Mittags 12 Uhr, im 
Stadt⸗Baubureau im Rathhauſe, Zimmer 38, anube⸗ 
raumten Termine verſiegelt und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen einzureichen, woſeſbſt auch die Er⸗ 
öffnung derſelben ſtattfindet. 

Angebotsformular iſt gegen Entrichtung von 50 Pf. 
ebendaſelbſt in Empfang zu nehmen. Beſondere und 


Paul Gutknecht. IH. Rusch. Hellwig. 
R. Zimmermann. Herm. Liskow. 


239. Wahlbezirk, 


allgemeine Bedingungen find im genannten Bureau Berliner Thor 110, Bismarckſtraße 1 7 u. 20 — 2, Eliſabeth⸗ 


einzuſehen und zu unterſchreiben. Nähere Auskunft 
wird im Baubureau der erwähnten Schule ertheilt. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Kirchliches. 

Mittwoch Abend 8 Uhr Evangeliſations⸗Verſamm⸗ 
Jung in der Molkerei⸗Schule Eckerberg Falkenwalder⸗ 
ſtraße 62: 
lichſt — bende d e dan 

aruhorſtſtr. 8, Hof part: 
Mittwoch Abend 8 Ubr Bibelfhunbe: 
Herr Stadtmiſſionar Blank. 
Lutheriſche Kirche (Neuſtadt): 
Heute Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Schulz. 

Peter⸗ und Paulskirche: 
Mittwoch Abend 6 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Fürer. 
Schiffbaulaſtadie 10, 1 Tr.: 
Donnerſtag Abend 8 Uhr Vibelſtunde: 
Herr Stadtmiſſionar Claus. 


ſtraſſe 1— 21, Kurfürſtenſtraße 1—135: 
Diejenigen Herren, welche für die Wiederwahl unſeres Landtags⸗Abgeordneten 


Herrn Max Broemel 


ſtimmen wollen, laden wir zu einer Vorwahl der 


Wahlmänner 


Evangeliſt Grams. Jedermann iſt freund⸗ zum Mittwoch, den 25. d. M., Abends 8½ Uhr, nach Reſtauraut Bohlmann, Auguſtaſtr. 56, ergebenſt ein 


‚Dr. Baltzer. Wilhelm Dahms. von Domarus. 
Ludwig Günther. — Hoppe: R. Klitscher. 
schl. 


AS, Wahlbezirk. 


Elyſiumſtraße 1— 13, Kurzeſtraſſe 1 8, Zabelsdorferſtraße 1 12. 
Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtagsabgeordneten 


Herrn Max Broemel 


Grabow. Heute Mittwoch Abend 7¼ Uhr Bibel⸗ ſtinumen wollen, werden zur Vorwahl der Wahlmänner zum Mittwoch, 25 d. Mts., Abends 8 Uhr, nach 


ſtunde im allen Betſaale: Herr Paſtor Mans. 


Ortskrankenkasse No. 2622er eee, tte, Beubhenderk rast Later, 
53., 54., 55. Wahlbezirk. B 


erſucht um Zahlung der rückſtändigen Beiträge. Zu⸗ 
gleich hierdurch zur Kenntniß, daß bis auf Weiteres an 
den Sonnabenden Beiträge, ſowie An⸗ und Abmel⸗ 
dungen nicht entgegengenommen werden. 

Der Vorſtand. 


Zahn⸗Atelier 


von 
Joh. Kröger, 
Kl. Domſtr. 22, I. 
Einſetzen kanſtlicher Zähne Plomben 1c. 


Steiliner Handwerker-Verein, 
Indem wir nachftehend den Lehrplan pro Winter 
1893/94 veröffentlichen, laden wir im Hinblick darauf, 


doß durch den betreffenden Unterricht vorzugsweiſe auf Bäckerberg 1— 4e und 8, Bellevueſtr. 1—55, 


das Bedürfniß des Handwerkerſtandes und die ſich 

ſtets ſteigernden Anforderungen an denſelben gebüh⸗ 

rende Rückſicht 

reſp. Mitgliedſchaft an den Verein ergebenſt ein. 
Lehrplan: 

, r Vereinsverſammlung und Fragekaſten ⸗Er⸗ 

nung. 

Dienſtags: Geſangübung. 1 

Mittwochs: Rechnen und Rechtſchreiben. 

Donnerſtags: Wiſſenſchaftlicher Vortrag. 

Freitags: Geſangübung. 

Sonnabends: Unterricht im Zeichnen. 

Die vorerwähnten Vortrag⸗ und Unterrichtsſtunden 
keginnen vom 25. October ab, Abends 8 Uhr, im Ver⸗ 
tinslokal, Große Ritterſtraße 7, 1 Tr. 

Außerdem ſteht den Mitgliedern eme gediegene 
Bibliothek von ca. 1800 Bänden verſchiedenen Inhalts, 
ſowie eine aute Auswahl v. Zeitſchriften und Jour⸗ 
nalen zur unentgeltlichen Oenutzung frei. 

Der monatliche Beitrag beträgt 50 Pfennige. BE 
1 SR Der Vorſtaund. 

Mittwoch, den 25. d. Mis. Abends präcſſe 

8½ Uhr, im Saale zum Kaiseradler, Mönchen 


Ordentliche Verſammlung. 


Tagesordnung: 
1. Vortrag des Herrn Dr. med. Adler über 
Inſektionskrantheiten. 
2. Verſchiedenes. 
3. Fragelaſten. x 
Zu dieſer Verſammlung find die Damen be⸗ 
fonders mit eingeladen, 


Der Vorſtand 
des Vereins Stett. Kaufleute. 


Stettin—Pölitz. 


Die Touren Dienſtag, Donnerſtag und Freitag 
2¾ Uhr Nachm. von Pölitz u. 5 ¼ Uhr Abends von 
Stettin fallen von heute ab aus. Montags, Mitt, 
wachs und Sounabends fährt der Dampfer ſtatt 
5½¼ Uhr Abends ſchon 4 Uhr Nachmittags von 


Oscar Henckel. 


dem Reſtauraut des Herrn Dahrontz, Zabelsdorferſtraße 42, Eingang Heinrichſtraße, bierdurch eingeladen. 


Carl Dinse. Carl Kempendor ff. Gustav Kühling. 
Otto Stubhendorffl. Erast Zager. 


König⸗Albertſtraße 4— 21, Deutſcheſtraße 18 — 54, Fichteſtraße 1—13, Kron⸗ 


prinzenſtraße 5—13 und 14— 20, Preußiſcheſtraße 1— 108, Kronprinzenſtraße 1 5 


bis 4 und 21— 25, Pölitzerſtraße 80—93, Scharnhorſtſtraße 1—20. 


Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtags⸗Abgeordneten 


Herrn Max Brocmel 


ſtimmen wollen, werden zu einer 


Vorwahl der Wahlmänner 


zum Mittwoch, den 25. Oktober, Abends 8¼ Uhr, nach dem Reſtaurant des Herrn Sehmidlt, Ecke 
der Pölitzerſtraße und Birkenallee ergebenſt eingeladen. 


Der Ausſehuß des liberalen Wahlvereins. 


63., 64., 68., 69. Wahlbezirk. 


Körnerſtr., Barnimſtr. 1—23, 
1—3, Jageteufelſtr. 1—2, Bäckerberg Ad, 7e, 


Galgwieſe 8— 35, Hoſpitalſtr. 


nommen ft, zur regen VBetheiligung[ Oberwiek 1— 92, Franz Wieſe, Jungfernberg, Piepenwerder, Poll's Wieſe, 


Quiſtorp's Wieſe. 


Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtagsabgeordneten 


Herrn Max Broemel 


ſtimmen wollen, werden zu einer Vorwahl 


der Wahlmänner 


r den 25. d. Mts., Abends 8½ Uhr, nach Christiani’s Saal, Bellevueſtraße, ergebenſt 
aden. 
Der Ausſehuß des Liberalen Wahlvereins. 


65. Wahlbezirk. 


Berkhofſtraße 1— , Fürſtenſtraße 1 A, Ottoſtraße 1—37, 
Pommereusdorferſtraße 1 27, Schwarzer Damm 1—19. 
Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtagsabgeordneten 


Herrn Max Broemel 


ſtimmen wollen, werden zu einer Vorwahl 


der Wahlmänner 


zum Mittwoch, den 25. Oktober, Abends 9 Uhr, nach dem Reſtaurant des Herrn Genrieh, 
Pommerensdorferſtraße 7, ergebenſt eingeladen. 


2 Der Ausſchuß des Liberalen Wahlvereius. 


STGVSESDD:ESISOSEGHISPHYRIG9B3S 
Das Johaun Hoff'ſche Malzertrakt-Gefundheitsbier als 
Nähr- und Stärkungsmittel. 


„ Das Johann Hoff ſche Malzextrakt⸗Geſundheitsbier hat fi) als ein vorzügliches, diätetiſches 
Stärkungsmittel für Retonvaleszenten von ſchweren Krankheiten gezeigt, ſowie bei Bruſtkranken, da es 
nicht aufregt; ebenſo iſt es bei chroniſchen Magen⸗ und Hämorrhoidalleiden ganz beſonders zu empfehlen. 


ehppel, Oberſtabsarzt in Berlin. 
Johann Hoff, f. k. Hoflieferant. 


E. E 
Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 
Verkaufsſtellen in Stettin bei Max Moeche's Wittwe, Mönchenſtr. 25, Th. Zimmer- 
mann, Aſchgeberſtr. 5. Louis Sternberg, Roßmarkt. Jul. Wartenberg. 


praktiſche Ausbildung in Herren⸗, Damen⸗ und Wäſcheſchueiderei. Unentgeltliche Stellen 


Proſpekte gratis. Empfehlenswerth: Lehrbuch zum Selbſtunterricht in der geſammten Damenſchneideren 


Man beachte genau unſere Firma und Hauseingang: nur Nr. 1. 


MEYERS. 
e le | 
zu je 50 Pf. 
17 Bände 


zu je 8 Mx. 


Buchhandlung. 


17,500 Seiten Text, 


KÖNVERSATIONS: 8 


Probehefte und Prospekte gratis durch jede 


Verlag des Bibliographischen Instituts, Leipzig. 8 


Die Direktion. Er 


ER = Mehr als 950 Bildertafeln und Kartenbeilagen. . ö 


= Soeben erscheint = r 
in fünfter, neubearbeiteter und vermehrter Auflage: 


resse 291. 


zu je 10 Mk. 
E 


"LEXIKON 


* 


Ungefähr 10,000 Abbildungen, Karten und pläne. 1 7 
7 * 8 — 


—— 


befindet ſich mein 


Verloosung 


enlanbe 


beginnt ſoeben ein neues Quartal mit dem Roman 


Der Sanger n Harl von Heigel. 
Man abonuirt auf die Gartenlaube bei allen Buchhandlungen und Poſt ö 
ämtern (Poſt⸗Zeitungs⸗Preisliſte Nr. 2408) für 1 Mk. 60 Pf. vierteljährlich. 


Große Domſtraße 19 
Ecke Pelzerſtraße | 


Ausverkauf. 


Herrmann Reich Nachf. 


4 


| Sünftige Gelegenheit 


zum Beſten des Diakoniſſen⸗Hauſes Stift Salem zum Erwerb eines Grundſtücks 


in Stettin⸗Reu⸗Torney. 

Ziehung am 28. 
2000 Gewinne im Werthe von 17000 .M 

Hauptgewinne: 1 Piauino i. W. von 1000 AM und 

2 Gewinne aus Silber im Werthe von je 500 Ah 
Genehmigt durch Erlaß Sr. Excellenz des Herrn Ober⸗ 
präſidenten vom 22. Dezember 1892 für die Provinz 
Pommern., 

„Salem“, welches ſich die Erziehung der hülfs⸗ 
bedürftigen weiblichen Jugend zur Aufgabe gemacht 
hat, feierte am 9. April d. Is. ſein 25 jähriges 
Jubiläum. 5 

Loose a f Mark jind zu haben in den 
| dieſes Blattes Kirchplatz 3 und Kohle 
markt 10. ; 


Neue Innung der Schuhmacher, 
Stepper und Lederzurichter. 


Die Kollegen werden hiermit aufgefordert, binnen 
drei Tagen ihre Gefellen bei dem Geſellen⸗Ausſchuß, 
Herrn Blank, Bellevueſtraße 11, anzumelden, bei 
Unterlaffung dieſes werden wir von dem § 35, Abſatz 
1 unferes Innungsſtatuts Gebrauch machen. 

Die Geſellen fordern wir ſämmtlich nochmals auf, 
am Montag, den 30, d. M., Abends 8 Uhr, in Koppe's 
Reſtaurant, Breiteſtraße 7, pünktlich zu erſcheinen ber 
hufs Wahl des Geſellen ⸗Ausſchuſſes Im Nichte 
befolgungsfalle dieſer Aufforderung werden wir den 
§ 34 unſeres Innungsſtatuts in Anwendung bringen. 

Der Vorſtand. 


Zwangsverſteigerung. 


Am Mittwoch, den 25. d. Mts., Vormittags von 


9¼ Uhr verſteigere ich Stolting⸗ und Hohenzollern⸗ 
ſtraßen⸗Ecke 17 3 


ca. 300 CTreppenſtuſen u. Bretter 


meiſtbietend gegen Baarzahlung. 
Voss, Gerichtsvollziel er. 


Küter-Kaulgesuch, 


300000 —500 000 Thaler. 


Geschätzte Offerten, doch nur von Besitzern, 
unter V. N. 92 an Rudolf Mosse, 
Magdeburg. 


F. Schröder, 


Leichen⸗Commiſſar, jehlt ſich bei vork nd 
——— I Gelevneſtr. 13 


November 1893. 


laſſe der Schmiedemeiſter Krummreich 
leute gehörige, in Gartz a. O. belegene Grundſtücke 


e für einen Schmied. * 
Erbtheilungshalber ſollen nachbenannte, zum Nach 
ſchen Ehe⸗ 


— den Unterzeichneten freihändig ſogleich verkauft 
werden: ö 
1. Das in der kleinen Schuhſtraße Nr. 195, nale 
am Markt belegene Hausgrundſtück zum 
halben Erbe ſammt dem damit in Verbindung 
ſtehenden, in der breiten Straße Nr. 211 be⸗ 
legenen Grundſtück (Schmiede), ebenfalls 


zum halben Erbe, in welch letzterem früher 


länger cs 50 Jahre ein flottes Schmiede⸗ 
geſchäft betrieben worden iſt. 

2. Die am Oderbohlwerke, gegenüber den Dampß⸗ 
ſchiffs⸗Anlegeplatz belegene, aus zwei Ablhei⸗ 
— 1 beſtehende zweiſtöckige Intterbude 

r 


3. Das im Schreyfelde zwiſchen der Chauſſee unk 
dem Tantower Wege, diesſeits des Iſgal'ſchen 
Speichers belegene Ackergrundſtück von 
0, 20,90 ha, R 

Auf Verlangen kaun ein bedeutender Theil der 
Kaufſumme an dem ad 1 bezeichneten Grundſtücke als 
Hypothek verbleiben. 

Gartz a. O., im Oktober 1893. 


Ludwig Baumgarten, 
ehrer. 


Schutzmaßregeln 


gegen die 


asialische Cholera. 


Broſchüre zum Preiſe von 10 . 
zu haben in der Exped. d. Blattes, 
Kirchplatz 3 und Kohlmarkt 10. 3 


Rohe Carbolfäure 


zum Desinficiren offerirt billigſt 00 
* 


Paul Freytag, Fricdrichſtraße 6. 
3 Paar fol neue Brufblattfielen: 
ee eee 
1 Oktant für Seeleute preiswerih zu verkaufen 

Stoltingſtr. 96, 1 I, Eing. 


= 


naht, 


ee 


r 


zZ 


1 


1 


| 
| 
’ 


— rn 
* 1 


Toblent 
Alben 


Dachſb liſſen, Putzrohr ꝛc. 


Statt jeder beſonderen Meldung. 
Heute Nacht 11 Uhr entſchlief ſanft im Herrn 
unſere inniggeliebte Schweſter, Schwägerin und Tante 
Friederike Werniek, am Nervenleiden. 
Tiefbetrauert von den Hinterbliebenen. 
Grünhof, den 23. Oktober 1893. 
Die Beerdigung findet am Donnerſtag Nah. um 3 
Uhr vom Trauerhauſe Grenzstraße 23 aus ſtatt. | 
Allen Denen, welche unſerm lieben Vater, Schwieger⸗ u. 
Großvater, dem Schiffsbaumeiſter Aug. Grunow 
die letzte Ehre erwieſen und ihn zur letzten Ruheſtätte 
begleitet haben, insbeſondere Herrn Pastor prim. 
Pauli für jeine troſtreichen Worte am Sarge und 
Grabe, ſowie für die zahlreichen Blumenſpenden unſern 
herzlichen Dank. 
Die trauernden Hinterbliebenen 


Zamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Dr. Ed. Schaub 
[Colbergl. — Eine Tochter: Herrn Dethloff [Greifs⸗ 
wald]. — Herrn Thimm [Stettin]. | 

Verlobt: Frl. Emma Matthaei mit Herrn Dr. 
Heinr. Brandenburg [Greifswald⸗Valbert i. Weſtf.] — 
Frl. Emma Holz mit Herrn Auguſt Lüder [Cröslin]. 
— Frl. Clara Burchard mit Herrn J. Range (Barth⸗ 
Wuſtrow i. M.]. — Frl. Minna Warbehn mit Herrn 
Paul Teske [LNeuſtrelitz⸗Pyritz! — Frl. Roſa Lichten⸗ 
u mit Herrn Max Pieck [Stargard]. 

eſtorben: Herr Aug. v. Schumann [Stralfund]. 
— Herr Wilh. Dunmſchlaff [Stettin]. — Herr J. C 
Freitag [Greifswald]. — Herr Friedr. Tews [Swine⸗ 
münde!. Herr Heinr. Sommer [Neuftettin]. — 
Herr Paſtor Brandin [Anklam]. — Frau Luiſe Pan⸗ 
kow, geb. Meincke [Greifswald]. — Frau Wwe. Marie 
Bieſenthal, geb. Pank [Heringsdorfl. — Frau Karol. 
Küſter, geb. Ohloff (Swinemünde. — Frau Sophie 
Treptow, geb. Ihlenfeld [Greifswald. ’ 
Neuerdings e 2 
erſcheint jaͤhrli, ve — 

a a nummern von 
nebſt 12 großen farbigen 

. mit gegen 

- D 400 Figuren und 14 Beilagen mit 
etwa 280 Schuittmuſtern. 

7 Dierteljährlih ı 29, 25 Pf. 75 Ar. 

Ju beziehen durch alle Buchhandlungen und 
4255 anftalten (Poſt⸗ Zeitungs Katalog: Nr. 
74252). 


Probe -Runmern in den Buchhandlungen 
gratis, wie auch bei den Expeditionen 


Berlin W, 55. — Wien l, Operng. 3. 
Gegründet 1865, 


Pferde- 
deekeon. 


gefüttert und ungefüttert, in jeder nur möge 
lichen Art 


hi 


Lieferant für 


außergewöhnliche 


aus. 


Neue hocharmige deutfche 
Tüchtige Vertreter geſucht. 


3 a Ziegeleien etc. 


General-Vertreter 


Die Säcke⸗ u. Plau⸗Fabrik 


' von 
Adolph Goldschmidt, 
Neue Königsſtr. 1, 
offerirt eine Parkie gebrauchte 
Kartoffelſäcke a 
zu 25, 30 und 50 Pf. 

2 Ctr. neue Säcke von 50 an bis 44 1,50, 


wollene Pferdedecken 


mit und ohne Futter 185 = 3 an bis zu 15 % 


ſchwarze, waſſerdichte 
Pferdedecken, 


130x140 em., mit Leinenfutter & 7 /, mit 
Biberfutter & 7,50 „46, 


N 


— 


Die billigste, weil rationellste und zuverlässigste 

| "Wasserförderungsmaschine «. 
Böttger' 

Leistung 500 35000 Ltr, p. Std., für jede Tiefs, Höhe u, Entfernung. 


Complett von 500 Mk. an. 


Bewährteste Rapid, Spar- u. Schütt-Feuerung garantirt denkbar billigsten Betrieb, 
Specialität für Gärtnereien, Villen, Gemeinden, Stein brüche 


Speoialfabrik für Heissluftpumpmaschinen. 


Wilhelm Berndt, Konig Albertztr, oo. 


Kataloge, Anse hläge und örtliche Besichtigung kostenlos. 


Tac der Pe 


Militär⸗Behörden, Lehrer und Beamte. 


Eigene Reparatur- und Justir- Werkstätten. 


— 


Meine Nähmaſchinen ſind anerkannt die beſten für Familien und Hand⸗ 
werker. Sie ſind berühmt durch das dazu verwendete Material und zeichnen ſich 
auch von allen anderen durch vorzügliche Juſtirung und dadurch erreichte ganz 


Nähfähigkeit, bis 2000 Stiche in der Minute, 


Ich liefere bei reeller Garantie und bequemer Zahlungsweiſe 


Singer⸗Tret⸗Nähmaſehinen 


für 50 %, 54 A, 67 A 50 H, 81 A, 9 . 50 H. 
Preisliſten gratis. 


T. I, Geletimeky, Stettin. 


s Heissiufipumpmaschine, 


Otto Böttger, 


für die Provinz Pommern: 
Stettin, 


Vertretung gesucht. 


Die Vertretung eines erſten Pommerſchen Hauſes 
in geräucherten Gäuſe⸗Brüſten, Keulen zc., ſucht 
Leo M. Miehael, Hamburg, 
Alte Gröningerſtr. 3. 


Bellevue- Theater. 


Mittwoch, 25. Oktober 1898; 
Novität! Zum 4. Male: Novitätl 


5 
„Charley's Tante“, 
Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas. 
Lord Fauçgourt Babberley — Dir. E. Schirmer. 
Donnerſtag, 26. Oktober 1893: 

Nobität! Zum 5. Male: Novitä.! 


Charley’s Tante. 


93133 (1500) 58 305 414 52 53 637 93 (1500) 
‚747 58 902 84 94222 30 347 65 (1500) 499 531 
(3000) 78 718 20 45 (300) 909 ®5002 22 50 305 
71 401 512 71 625 718 834 37 96116 66 234 328 
88 518 22 663 768 962 92012 154 229 46 556 761 
860 998 98217 (10000) 30 587 672 719 39 68 
885 924 41 99031 69 (300) 189 202 310 66 423 
91 558 86 94 695 871 

100031 (3000) 213 31 56 314 (3000) 23 502 
68 635 78 (300) 755 895 101132 (1500) 87 230 
348 425 585 623 709 52 849 1002232 (3000) 61 
396 573 87 875 98 903 (1500) 24 53 103046 
(1500) 127 (500) 40 387 754 104161 280 85 304 
429 531 33 758 804 41 941 (3000) 103335 (500) 
515 (1500) 3371 933 97 40047 158 360 88 409 
47 71 585 91 673 950 98 402052 95 126 68 87 
504 665 82 750 93 959 90 408019 34 98 104 330 
470 (3000) 530 783 (300) 900 52 40087 141 57. 
253 411 20 90 (500) 525 75 603 791 800 67 941 80 
144007 164 407 549 56 689 (5000) 414105 19 
362 488 92 507 624 40 780 884 98 442052 53 111 
200 (300) 67 94 (8000) 515 59 621 31 894 97 
(1500) 113200 37 59 346 588 635 67 74 854 
14085 247 300 16 61 75 (1500) 409 30 684 789 
855 907 50 374 548 88 690 703 (3000) 16 
(1500) 27 913 14076 190 207 (1500) 16 70 
424 521 906 59 (10000) 442000 88 162 88 200 
410 513 17 96 759 838 65 966 228020 113 304 
637 795 869 449035 80 (300) 91 221 532 (500) 
615 813 17 

120229 44 327 696 751 875 (300) 930 184090 
154 202 75 319 61 63 423 616 122153 213 488 
635 59 768 71 801 42 940 423056 75 92 166 286 
497 554 732 74 903 30 (5000) 37 57 124121 47 
212 (500) 27 (500) 92 (1500) 600 68 706 125438 
(3000) 626 902 (300) 46 128050 196 315 51 
(3000) 465 559 837 928 427039 296 341 558 691 
728 53 814 428192 454 521 609 787 129051 177 
211 (500) 26 473 97 578 622 96 (300) 97 773 
806 79 917 68 

130042 49 61 189 347 89 665 434244 621 703 
858 432341 460 513 622 845 54 69 433161 86 
272 (300) 312 651 79 864 75 915 31 434034 405 
(1500) 708 235203 41 45 93 (300) 98 342 406 
623 778 873 920 27 136055 91 121 238 457 506 633 
81 861 69 (1500) 912 132036 161 554 691 702 
44 138003 79 146 80 95 11500) 382 600 69 798 
929 31 439056 (300) 243 316 (500) 76 463 514 
58 617 (300) 49 51 845 970 97 (300) 

140003 268 424 52 737 820 844203 329 (1500) 
89 447 523 66 668 736 75 887 142112 61 205 33 
389 535 72 621 836 928 (300) 443024 36 48 50 
288 525 95 696 (1500) 822 911 41 444076 78 
128 95 307 66 69 414 25 760 836 45 991 445024 
146 90 (3000) 203 365 455 550 58 726 79 991 
146119 34 206 340 60 406 49 538 967 149054 
82 154 62 63 69 233 51 369 410 32 618 840 58 
u 148210 321 51 526 872 149494 515 859 


150036 46 187 319 795 154055 158 292 491 
527 32 (1500) 640 702 15 88 903 452398 447 
636 453047 148 468 586 1454085 272 335 420 
593 602 45 90 155053 212 359 77 593 732 66 
928 156281 87 471 79 (5000) 97 544 53 601 62 
800 941 152082 113 32 789 821 33 906 23 
258102 10 (3000) 279 512 824 72 89 907 36 


848 45341 608 (3000) 
992 48166 226 (1500) 394 93 594 685 706 816 
47004 (300) 18 67 129 311 50 57 462 549 59 
629 99 760 842 (1500) 67 958 78 48043 104 33 
52 477 371 650 706 71 96 (500) 365 988 49049 
149 61 482 546 (3000) 74 857 

545039 47 37 118 402 90 510 601 49 807 24 72 
51004 8 119 51 238 568 94 852019 38 100 202 
46 61 327 401 2 25 58 680 (300) 727 820 28 952 
(500) 53017 77 174 89 427 72 524 666 (1500) 
852 952 54270 574 934 1515397 489 38092 362 
645 752 97 815 17 979 
74 (1500) 667 870 (500) 58181 292 324 680 821 
63 (1500) 939 89085 172 261 310 485 599 775 
(1500) 843 950 

30008 21 36 234 71 391 584 90 98 699 846 
919 91 41172 77 326 38 52 (300) 81 423 500 
(300) 677 729 83 (1500) 68289 347 474 609 707 
21 817 96 905 33040 197 267 442 713 819 975 
84118 252 68 479 705 56 817 971 65023 92 237 
77 379 448 747 913 66018 67 230 377 505 58 
678 795 62103 481 508 12 21 24 (300) 78 733 
880 88016 176 83 440 852 65 72 88 936 69299 
394 521 618 736 37 871 (1500) 

20016 53 230 395 463 505 752 873 77 912 54 
24010 18 38 (3000) 95 388 433 793 841 28146 
368 (300) 532 738 967 79 23102 51 90 230 458 
545 653 79 86 90 885 24058 402 504 (300) 683 
702 36 28100 37 309 355 711 820 53 36058 80 
166 68 297 674 902 22279 88 435 692 745 846 
83 98 988 28000 336 87 (1500) 421 768 (500) 
eis, (1500) 99 205 19 46 347 58 452 607 

0 

80031 66 200 348 (300) 422 50 695 888 81033 
119 234 65 315 31 37 555 808 9 88006 16 (300) 
147 91 208 50 82 557 (300) 59 95 423 37 83181 
238 344 50 420 564 87 813 84054 78 175 449 
582 619 (300) 798 809 85123 231 407 48 (500) 
86 (1500) 708 (500) 381 86264 303 70 516 27 
30 38 49 812 26 945 55 63 (3000) 82168 313 
519 44 52 56 (300) 678 856 82 952 88090 275 
627 829 970 85008 244 455 569 971 

90038 50 188 285 48 91 681 953 94920 417 
518 639 825 (8000) 87 957 92175 230 85 369 
(300) 420 594 729 89 866 93003 208 33 89 331 
51 (500) 433 (1500) 767 813 22 50 (3000) 
94122 225 42 (500) 432 62. 551 758 812 30 
95003 59 101 366 531 813 908 96086 136 538 
97009 83 151 291 374 82 401 20 36 620 803 930 
98018 63 158 432 626 42 54 790 830 937 49 
90514 706 84 917 20 i 

100223 388 461 500 28 101003 (500) 131 
(3000) 279 403 503 634 746 71 97 848 (500) 96 
982 94 198052 81 164 252 72 473 680 83 751 
103133 251 350 504 625 773 92 164214 79 329 
430 554 640 46 59 108019 38 130 92 37 550 
642 843 106069 192 204 17 369 445 54 672 705 
959002010 33 222 53 108006 135 269 562 667 
96 706 459129 71 247 (10000) 400 14 548 628 
(30000) 852 

140153 305 70 421 528 61 664 702 92 812 77 
915 50 111249 655 819 122063 84 123 (1500) 
413 18 49 544 (300) 65 75 610 62 747 66 13301 
586 620 (300) 736 50 864 944 114004 42 105 48 
(1500) 344 433 93 537 792 915 113123 246 419 
700 4 997 94 99 113129 342 97 470 592 606 56 


721 825 50 57 94 (00 


52086 (500) 42 160 219 


= 


waſſerdichte, unverſtockliche 
Wagen⸗ u. Buden⸗Pläne, 


zu ſehr billigen Preiſen Thalia- Theater. 


159135 269 376 636 66 95 721 872 777 (1500) 918 429016 191 473 508 55 642 44 57 
460007 252 356 89 496 545 79 731 72 866 73 118174 315 52 406 76 (1500) 521 45 46 75 81 
161118 273 93 376 99 498 690 746 855 462185 648 856 84 429243 339 04 (1500) 449 530 (30007 


fertig vernäht, mit Meſfingöſen, von / 1,60, 
bis 44 2, 70 per (Meter. 


Strohſäcke, glatt und geitreift, 


von , 1,20 an. 


empfehlen 


Gebrüder Aren, 


Breiteſtraſſe. 


“> € 
C. Aruger, Stettin, 
„Komtoir: Moltkeſtr. 10, 
Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 


Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt. bilstay Rannenberg, 


& offerirt: Feuerwehr ⸗Requiſiten⸗ Fabrik, 
Teer Hannover. 
in allen N ormal-Brofilen eg ſämmtlicher Ausrüſtungsſtücke für 
und Längen, ir Spezialität: Helme. 


Eiſenbahnſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 
eiſerne Fenſter 
und ſonſtige Eiſen⸗Artikel bei 


billigſter Berechuung. 


„ Koſtenanſchläge, Zeichnungen und Berechnungen werden | 
in meinem Komtoir gefertigt, Di 


Echt Münchner Leistbräu-Sedimayr 20 PI. M. 3 


AIlluſtrirte Preisliſten gratis und franko. ur 
Feinſte i 
Süßrahm⸗Margarine 
Marke Fortſehritt @> 


nur allein bei mir zu haben 
p. Pfund 60 Pfg. 


J. U. Friedrich, 


Bollwerk 34. 


echt Nürnberger, Gebr. Lederer, 20 Fl. „ 3 2 — 5 . 

echt Dortmunder Export ier Phönix 20 Fl. „ 3 2 2 2 

echt Kulmbacher „Mönchshof* 20 Fl. 5 3 Friedrichſtr. 9, Sh. p., 
echt Kulmbacher „Maingold“ 20 Fl. „ 3 


echt Frankenbräu Bamberg 20 Fl. 88 eine bequeme geräumige Wohnung von 


echt Pilsner Bier, Pilsen 15 Fl. „3 Stube, Kammer, Küche zum 1. Novem⸗ 
fi, böhmisch Bräu, Pilsner Art ber 1893 8 5 
2 7 * 
Rostgck 26 Fl „ 3 ber 1893 zu vermiethen. 
fi, Gig Pilsner Art, Berg- 1 2 Näheres Kirchplatz 3, TER 
schloss 26 Fl. „ 8 — a — ee  — 2: — 
üvukles Exportbier, Monbit- Berlin. 80 fl Ein tüchtiger Agent 
Stettiner heil Tafelblet. Borzurhlass 28 Pl. » 3 fie Getreide (ſpeziell Hülſenfrüchte und Sümereſen) 
Stettiner hell. Tafelbier, Bergschloss 36 Fl. „ 3 wird geſucht. Gefl. Offerten unter O. W. 6059 
Stettiner hell, Tafelbier, Bohrisch 36 Fl. „ 3 Mer we öninsbe 7 4 
2 Lagerbier, Mahn-Ohlerich, Rostock 32 Fl. „ 3 P Konigsberg (Gr.) erbeten. 
ünchner Gebräu, Bergschloss 30 Fl. „ 3 . 8 
ff, Kronenbräu, Elysium 30 Fl. 5 3 Heiraths⸗ 
bestes Doppel-Malzbier 30 Fl. „3 > 
echt Grätzer Bier, abgelagert 80 Fl. „ 3 V { 
echt Berliner Weissbier 36 Fl. „ 3 ermitte ung. 
dent engl. Porter und Ale 11 Fl. „ 3 Unter Zuſicherung ſtreugſter Diskretion vermittelt 
cht engl, Hop Bittere, aleoholfrei 20 bl. „ 3 ein achtbarer in feinen wohlhabenden Familien eins 


frei Haus, Flaschen ohne Pfand, 
In Gebinden mit Spritzkrahn billigst, 


Oc DBrundt, 


Mauerstr. 2. Telsph, 598. 


geführter Herr — Ehen. Die Einführung geſchieht 
in zarteſter Form. Doktoren, höhere Beamte und 
diſtinguirte Perſonen haben ſofortige Ausſicht auf Er⸗ 
folg. Vorſchüſſe, Porto ausgeſchloſſen. Nichtanonyme 
Offerten erbeten unter J. II. 49 Berlin, haupt⸗ 
poſtlagernd. 


„ Leiſtungsfähige weſtfälſſche Cigarrenfabrſk ſucht für 


er Ka ee Stettin einen 
Fabrikat, kräftig und ſchön ſchmeckend, rer, au tüchtigen Vertreter, 


60 Pfg. und 80 Pfg. das Pfund in Poſtkollis von 


9 Pfd. an zollfrei. 
Ferd. Rahmstorff, 
Ottenſen bei Hamburg. 


** 


Hamburg 


entferne leicht ohne jede Gefahr. 
Sicherer Erfolg garantirt. 
F. Sommerfeld, Zindenftr. 24 


‚entralhallen, 


Letzte Woche: 


Littke Carlsen. 
Jeden Abend großer Lacherfolg des Ballets 
Das Penſionat. 


Im Tunnel: . Freiconcert & bis 12 Uhr. 


2 Großes Wurſt - Eſſen. I 
Stadt-Theater 


beliebte Theemischungen à M. 2.80 u. 3.50 pr. Pid, 
. vorzügl, Qualität, Probepackete 80 Pi, u. 1 M. 


Max SehützeNaehfl., Stettin, kl, Domstr.20. 


Hi. Weichert, 
Stettin, Grünhof, Fabrikſtr. 60/61, 
Rieste Asphalt- u. Dachpappen- 

fabrik Stettins, 
Fiernſprech⸗Anſchluß Nr. 453, ug 
zur fiehlt Asphalt-Steinpappe, Klebepappe, Stein- 
ie Kientheer, Asphalt, Holz⸗Cement, 
N. 


Anfertigung der von mir in Stettin und Umgegend 
ur Kingeführten Doppel⸗Asphalt⸗Klebedächer, Holz Mittwoch: 
27800 letcadte 7 Pappdächer mit 8 Lehtes Gaſtſpiel des Signor 
und Schiefer das ebernahme jeglicher Ziegel⸗ rTamee geo d' Andrade. 


Lager von Feen Mawerfteinen, Dachfteinen, Kalt, RER Wilhelm Tell. 


2 Donnerſtag: 
mit Ermäßigte Preiſe. Bons gültig ohne Aufzahlung. 


oktor Klaus. 


Ueber nahue defekter Zinkdächer gegen Eindeckun 


Dachpappe. Spezialität: Anfertigung von Asphalt⸗ 
Hetelbahnen. J * 


Heute Mittwoch: 


Gr. Ertra-Familien-Vorſtellung. 


Auftreten des geſammten, mit ſenſationellem Erfolg 
aufgenommenen Spezialitäten⸗Perſonals in ſeinen 
Glauznummern. Nach 10 Uhr: 


Scehnittbillets! 


Donuerſtag: Große Brillant⸗Vorſtellung. 
„Ein Künstler-hest in Chen go.“ 
Nach der Vorſtellung: 
Extra⸗Concert und Verlooſung eines Hammels! 
— 2 2—2 N — ——— ͤ— — — 


Gewinn⸗Liſte 
der 189. Königl. Preuſſ. Klaſſen⸗Lotterie 


vom 24. Oktober 1893. N 
Pe Nummern, bei denen nichts bemerkt it, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garautie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

287 308 404 606 39 707 1192 201 535 (500) 40 
52 790 822 2244 366 593 614 837 98 902 3113 43 
51 79 283 472 624 77 79 708 885 4053 226 61 
356 746 972 3008 240 79 88 303 409 546 708 63 
822 55 914 79 6048 59 62 118 29 70 342 567 627 
766 2056 89 407 667 68 80 759 988 8090 289 
385 55 907 29 88 (500) 9021 106 39 44 441 543 
651 94 

10070 139 213 442 590 692 737 818 926 11449 
623 84 727 838 (1500) 939 42094 125 203 82 329 
418 41 50 602 22 (10000) 56 743 78 851 73 907 
13117 97 (500) 266 94 582 713 71 97 930 57 
14054 235 335 42 60 472 87 514 773 826 15022 
64 (3000) 490 670 817 43240 345 (300 503 693 
702 73 90 910 89 12020 (3000) 213 54 253 401 
605 9 834 18071 (3000) 87 115 55 600) 200 380 
423 (500) 684 95 870 929 19233 39 45 88 341 
(3000) 569 86 606 83 93 858 69 76 935 

20085 116 220 338 763 840 989 24129 32 45 


249 324 638 756 22259 (3000) 322 98 483 516 70 


702 22 884 999 23011 (3000) 133 70 359 (1500) 
660 701 56 60 880 24176 257 79 817 235012 98 
1500) 192 300 471 754 801 937 23008 122 
5000) 224 384 510 739 920 (500) 23 74 22953 
105 88 256 93 323 59 501 17 678 796 841 28003 
308 (1500) 42 563 641 91 886 952 29094 265 421 
527 83 611 754 869 961 88 

320080 146 357 68 587 816 952 
(1500) 238 78 382 912 96 32031 157 (3000) 236 
405 93 633 87 751 804 909 33022 46 96 409 11 
14 577 933 98 34556 97 654 76 (500) 849 933 98 
35018 20 89 111 295 307 95 (500) 431 65 555 
673 709889 907 92 36096 117 76 (300) 220 531 
89 688 773 88 (5000) 893 906 32052 167 75 200 


81 (1500) 401 574 678 975 88 38254 346 485 90 


829 36 38 395002 155 99 267 414 718 33 867 85 
983 

40055 201 30 44 677 722 807 28 902 44226 
310 50 50 809 (1500) 63 741500) 82 915 48066 


(500) 108 216 650 64 841 43024 55 331 
403 36 831 968 44020 659 817 932 
33 81 43256 329 45 417 590 688 71 


740 4811 216 86 311 32 449 99 749 94 47585 
973 (500) 48016 59 173 211 319 67 474 519 734 
27 7 85 99 159 85 390 484 531 685 720 67 
G00) 873 77 922 (8 

50416 (300) 217 (500) 51 690 (300) 740 927 
51016 36 150 53 67 227 366 642 60 (500) 64 
(3000) 98 738 979 32184 92 451 534 642 701 
3000) 84008 69 249 410 612 (1500) 738 931 
500) 54193 207 380 (1500) 403 38 65 99 723 
(500) 78 964 55044 (3000) 813.867 36020 79 
95 120 588 899 927 57097 322 416 22 70 93 774 
886 964 58103 208 359 74 551 748 59087 112 
308 73 488 539 626 55 736 873 

60120 80 468 550 58 626 718 820 960 84110 
18 529 55 (500) 68 744 873 68276 301 431 598 


711 8058 83204 61 481527 621 45 721 26 823 


64009 92 (1500) 122 254 345 466 574 897 
6539) 428 546 75 701 (300) 79 841 51 56 937 
66098 117 46 305 84 827 925 53 62082 116 253 
661 754 894 68055 65 134 290 321 442 71 (1500) 
522 86 600 13 789 823 65129 207 94 333 483 
590 774 809 

70030 362 529 89 623 751 869 80 24375 458 
811 977 28028 158 78 201 65 (5000) 304 63 652 
93 812 61 82 969 23115 256 378 462 585 726 71 
24082 110 235 46 311 12 20 26 42 509 55 664 
988 (300) 25102 394 98 551 631 972 80 26148 
263 610 750 861 (500) 22076 (300) 153 243 602 
75 719 46 57 820 922 28309 65 491 97 720 805 
79000 (500) 133 40 315 447 56 63 585 814 930 90 

580050 88 276 333 (3000) 83 (300) 471 551 
667 824 928 81281 398 595 712 54 80 852 
82014 206 17 350 (500) 558 63 86 99 951 (500) 
83084 120 410 51 583 628 62 754 59 978 84002 
134 86 313 (000) 29 566 625 85039 43 169 956 
86270. 424 526 (500) 94 651 89 929 47 72 83 
82087 129 256 69 364.89 721 (500) 61 69 88315 
418 570 73 764 83 946 89146 74 366 487 (3000) 
540 715 892 %œ -N mom 2; 

90088 43 329 445 563 698 717 846 173 91045 
334 496 526 677 88 94 804 906 92001 83 96 
140 297 371. 609 9 750 813 42 (1500) 


952 31083 140 (3000 841 83 21223 32 424 67 616 728 943 


325 539 772 (500) 163203 52 304 584 96 750 
83 806 664196 249 453 685 708 894 165097 
165 91 237 821 417 604 6 64 804 66 666079 124 
239 549 608 759 895 952 (500) 482068 88 96 
(300) 120 24 (500) 99 458 505 760 904 68119 
242 576 830 489146 347 505 692 722 49 894 
120025 (500) 111 266 477 763 920 42027 28 
59 185 309 57 592 781 86 836 52 979 96 628160 
(300) 291 323 26 83 526 41 831 93 123105 36 
288 90 391 972 85 124067 265 69 72 423 82 602 
914 17 75 125105 8 244 93 397 454 550 79 87 
694 706 906 25 126174 88 285 361 82 407 749 
57 889 472071 108 242 355 85 (5000) 702 843 
983 178023 65 204 86 328 56 486 507 38 947 
129034 124 86 314 72 486 678 737 64 926 91 
280236 799 996 484156 203 89 358 418 43 
44 628 61 (3000) 76 845 182035 
223 65 349 603 64 787 995 183054 110 340 645 
789 917 90 184065 97 319 437 572 632 41 730 
31 185006 41 300 (3000) 20 50 447 544 692 705 


74 599 770 815 24 921 62 188118 84 (300) 236 
70 99 329 90 592 651 52 830 489017 47 92 128 
202 414 659 

190012 195 218 80 362 71 487 624 716 86 
491170 478 (1500) 623 (500) 72 768 865 192075 
125 224 36. 580 749 55 94 493096 165 (5000) 
84 288 515 (300) 46 676 92 745 65 (500) 805 941 
192108 71 92 96 268 434 97 700 (500) 840 56 


699 774 950 496319 466 69 76 99 589 90 677 
(1500) 785 92 905 91 492023 158 50 (300) 98 
200 370 511 701 73 883 198160 281 301 412 58 
538 80 85 659 499239 312 26 405 94 632 815 
46 66.903 38 58 

200100 293 454 (500) 514 (1500) 68 (300) 
201039 70 72 101 47 56 204 51 324 80 418 631 
(1500) 786 (300) 202041 54 190 319 705 16 
(1500) 99 805 84 933 203141 69 342 67 426 
617 45'711 (3000) 47 857 90 946 204045 194 


317 68 481 662 (300) 66 836 901 40 2850931 64 


77 150 225 50 550 616 796 28035 99 675 97 
(500) 729 (300) 893 907 94 262049 297 365 405 
82 (1500) 628 40 760 862 916 208096 203 62 
393 581 608 87 859 76 955 209204 48 70 6% 
(300) 46 841 974 

210124 367 (500) 82 (3000) 481 67 82 760 


212196 611 780 822 25 937 213037 67 330 448 


65 523 (1500) 943 214168 389 (500) 536 662 


767 824 57 (10000) 97 218034 110 15 25 290 
574 80 862 954 63 85 246164 68 274 487 516 
708 852 212012 43 177 86 320 577 663 (300) 
703 904 52 218070 126 96 (1500) 99 398 415 
81 657 84 709 819 94 902 228000 106 66 239 
67 91 312 48 563 91 (500) 663 746 62 858 73 

320043 2ʃ8 742 810 35 88 925 46 221126 33 
228 (500) 433 60 600 (300) 99 702 58 65 (1500) 
841 975 (1500) 228582 773 853 (3000) 905 36 
98 223015 92 153 (500) 493 659 725 979 
ai 79 411 66 505 633 718 905 99 223178 
308 499 


2. Nachmittags⸗Ziehung. 
240 307 37 459 539 (300) 4089 47 129 9 227 
391 (500) 438 653 874 919 89 2166 298 435 72¹ 
(1500) 91 2063 225 639 722 926 4026 186 308 


186574 725 806 67 (300) 96 487034 75 112 58 


918 61 195062 127 (3000) 80 417 42 68 83 508 


59 750 (1500) 907 85 
180087 292 301 496 533 699 871 80 12116% 
216 52 307 (3000) 677 422033 71 75 373 94 420 
25 64 520 640 46 123054 60 212 592 625 874 
(300) 927 124129 699 826 72 972 83 125301 
414 94 675 (1500) 718 85 126004 308 (500) 35 
53 (3000) 472 (500) 569 892 991 422131 95 272 
373 600 63 786 428140 287 90 366 84 (300) 403 
70 677 94 749 810 976 129036 220 393 483 593 
785 849 901 54 
130151 257 479 (5000) 549 83 721 891 131083 
278 495 510 659 841 59 928 36 132344 (3000) 
463 72 688 840 61 133187 213 (300) 32 54 344 
65 557 708 840 434414 619 712 16 135311 16 
48 (300) 82 522 436042 146 236 83 327 84 406 
65 509 616 760 845 67 975 132114 57 331 405 61 
523 52 718 29 847 438044 129 30 43 220 315 73 
115 808 439016 79 263 (300) 524 614 (500) 95 
714 
14002 156 83 246 346 510 33 679 777 820 40 
51 61 441138 467 687 762 68 899 907 14 
142165 301 2 44 53 84 91 448 55 509 851 39 61 
143126 47 78 284 308 45 462 (500) 741 862 74 
75 991 144091 237 394 420 40 541 780 812 80 
87 14.5316 58 416 23 510 607 32 40 706 19 56 
893 (3000) 446223 66 79 589 686 969 447008 
70 106 10 85 92 290 441 63 90 (300) 540 210 
746 56 (1500) 827 37 918 93 (500) 148085 329 
52 437 562 612 49 4495010 107 52 320 63 494 
519 755 888 985 je 
150055 328 90 525 29 67 (1500) 604 795 48 
131119 268 358 593 638 73 763 802 55 941 
152051 176 404 153140 73 443 516 763 81 816 
21 454009 414 585 642 799 846 155026 99 224 
317 52 65 652 708 865 942 (1500) 55 286225 
508 624 50 749 57 4352017 28 68 111 (300) 95 
204 364 557 74 76 619 158208 483 593 640 700 
28 990 459024 29 243 324 553 680 708 48 998 
44605074 108 91 247 50 355 (3000) 59 414 49 
97 597 692 739 96 829 31 947 62 79 161231 67 
(300) 263 407 531 720 825 462005 36 (3000) 
131 89 284 314 508 931 71 163036 32226 313 
25.33 (300) 67 87 433 68 542 601 66 724 827 
164309 400 78 88 550 641 (300) 78 (300) 785 
(500) 851 (500) 925 (500) 165323 73 162 206 
39 309 406 619 (300) 55 789 899 166119 (3000) 
96 255 (300) 322 74 594 649 82 467138 242 91 
451 82 687 (500) 964 168008 182 (3000) 305 
‚483 599 693 847 169009 45 49 241 56 64 (500) 
396 647 821 
120039 67 361 423 621 81 749 874 917.89 49 
60 (300) 421070 79 (300) 102 296 423 557 896 
904 23 122096 163 387 (300) 98 422 65 638 83 
808 423067 108 23 53 259 309 17 24 522 940 
124013 70 839 530 600 85 (1500) 88 981 (300) 
125078 83 95 157 305 86 (3000) 486 643 735 76 
916 426086 148 50 79 (1500) 208 68 364 609 
122179 92.309 517 73 (3000) 428067 131.79 92 
211 70 530 46 57 614 18 712 888 919 (300) 
179284 401 51 (500) 651 718 
180140 92 348 587 (3000) 614 23 24 958 
(1500) 74 151189 299 413 60 543 905 93 
182111 (500) 55 42 220 432 65 533 (300) 616 
39 753 837 941 71 483133 408 22 69 595 184048 
94 141 363 (300) 594 624 88 710 68 (300) 812 
(1500) 950 85 188025 (1500) 68 101 278 440 50 
83 834 (500) 996 99 486348 582 670 811 47 878 


407 534 95 673 710 99 944 8037 278 813 814 182012 97 188 92 (3000) 208 20 33 539 705 914 


6015 43 253 325 434 524 (300) 611 736 815 57 
97 948 7030 325 55 477 610 86 715 99 8057 65 
113 66 220 427 545 87 723 863 68 90 (1500) 
9078 79 88 187 2786 05 12 77 482 220 (500) 51 
78 73 742 802 92 

100207 79 82 (3000) 332 77 603 72 759 880 954 
87 11346 514 720 26 914 53 80 12000 67 474 
585 677 94 892 13096 150 239 359 497 782 868 
996 (300) 14206 330 (500) 55 (500) 429 96 552 
53 718 78 812 18204 (1500) 425 560 629 732 


94 188194 252 81 704 31 979 289036 63 759 
(1500) 60 978 8 
196116 264 817 40 191021 201 26 35 514 60 
782 89 91 192301 58 466 81 96 670 921 493074 
205 553 97 710 897 942 19450 373 343 557 619 
(500) 953 495037 92 401 84 545 (1500) 744 813 


5 (3000) 4383056 130 55 246 82 84 315 70 494 


542 631 794 844 192312 742 849 188082 125 51 
2255 552 (500) 63 98 611 868 966 199127 55 
243 84 310 424 43 86 (500) 545 (300) 685 (500) 


802 19 22 (1500) 996 18095 13 112 327 50 44 
545 840 912 47087 95 18263 342 615 (800) 703 
23 36 855 901 19226 66 356 533 64 647 52 
(3000) 787 2 

20115 213 483 739 74 8232992 99 24067 296 
52 328 748 89 97 821 55 22192. 99 212 75 306 
42 429 631 777 83 860 945 47 23107 309 87 72 
681 714 83 24112 69 (1500) 502 61 449 85 534 
800 23986 157 73 97 341 476 563 667 777 834 
70 78 943 26015 57 264 405 12 612 79 744 58 
830 (1500) 971 27070 239 303 61 412 41 620 75 
76 773 910 28131 231 368 413 501 868 87 922 
29004 414 69 560 62 606 832 34 

30000 46 228 69 72 470 527 36 40 731 84 830 
904 68 41376 769 845 56 902 (300) 32103 202 
349 412 543 69 887 838003 151 275 431 501 5 34 
773 784 818 72 34324 562 76 604 69 736 51 
35116 200 88 513 22 (500) 49 (300) 88 726 823 
56 955 85 36059 62 206 73 315 69 404 507 71 
658 694 39045 55 86 87 (500) 297 310 70 486 
606 29 839 38146 49 363 480 562 649 (10000) 
57 (500) 59 771 940 42 58 98 39050 63 197 458 
539 93 745 845 98 

40003 61 103 411 956 74 44140 261 
342 72 421 92 535 (50004 7 983 48084 
119 38 41 279 424 577 721 845 63 430 45 
21 234 323 608 44010 295 398 567 587 96 


87 962 
2050003 66 834 62 461 701 35 90 804 940 42 
92 20077 148 259 325 458 83 577 617 (1500) 
899 937 56 8658101 89 200 2 8 25 459 502 691 
898 988 203123 225 336 403 12 66 (3000) 551 
77 698 815 204029 92 131 (300) 218 46 64 842 
913 (1500) 208087 366 505 54 639 83 737 47 58 
984 206005 109 67 924 502 83 667 808 34 49 
207005 109 67 324 502 83 667 808 34 49 952 
208019 54 973 982 20070 (500) 116 207 12 52 
96 308 36 75 (500) 400 37 760 590 712 42 
210262 412 37 (1500) 42 544 607 24 793 818 
89 908 47 217056 79 151 245 425 27 664 799 881 
212095 (500) 483 92 560 769 818 213187 278 
392 (300) 424 74 572 678 903 78 214067 98440 
544 655 68 724 (5000) 82 818 37 248108 27 381 
833 917 (1500) 246020 136 218 21 96 312 497 
502 604 708 79 900 92 222010 31 78 276 93 600 
40 817 (1500) 55 935 28047 55 406 506 75 80 
765 70 829 91 249052 135 208 17 34 395 408 
(10000) 4 18 585 (1500) 94 728 881 908 il 
220025 107 95 277 490 97 636 (1500) 738 47 
808 2240310137 54 (500) 229 (500) 505 22 751 
987 258008 21 25 32 55 58 (500) 114 76 250 97 
98 351 475 881 223126 66 83 56 83 371 (500) 
557 662 827 902 26 35 69 94 224133 80 420 65 
(300) 554 624 96 774 813 288027 58 395.400 84 
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